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fMF Unsere heutige Abendausgabe umfaßt
inkl. Unterhaltun gsblatt Nr . 67 acht Seiten .

Das llnterhaltungsblatt enthält :
. Aus Marokko ." (Jllustr .) — . Schwarzwälder Uhren." Von Theodor
Paulus . — »Bilder vom Tage ." (Jllustr .) — ,,Zu den bevorstehenden
Flügen Orville Wrights in Berlin ." (Jllustr .) — „Allerlei . " — . Land¬
ung des Ballons . Tschudi " in Rußland ." (Jllustr .) — » Eine Roßkur."

— . Rätselecke."

Ditz angebliche rNandatsmüdigkeit des
Abg . Baffermann .

t= Berlin , 20 . Aug. Herr Reichstagsabgeordnete: Fuhrmann ver¬
öffentlicht folgende Darlegung :

„Es geht durch die Blätter eine Mitteilung , wonach ich in Lyck er¬
klärt hätte, daß der Abgeordnete Baffermann bei den nächsten Wahlen
nicht wieder kandidieren würde. Da diese Nachricht von einzelnen
Zeitungen mit den verschiedensten Kommentaren wiedergegeben wird,
möchte ich folgendes dazu bemerken :

In der Versammlung in Lyck griff ein konservativer Partei¬
sekretär in maßloser Weise die „landwirtschaftsfeindliche" national¬
liberale Partei und insbesondere ihre Führung an, die bei der Reichs-
finanzreform durch ihr Abseitsstehen versagt und der Fraktion die
Zustimmung zur Erbschaftssteuer nicht aus sachlichen Gründen, son¬
dern nur zu d«m Zwecke aufgenötigt hätte, um die konservative Par¬
tei auf die Knie zu zwingen. Hierauf erwiderte ich, daß der Vorwurf
der Landwirtschaftsfeindlichkeitvon konservativer Seite ein Akt der
Undankbarkeit sei gegen den Abgeordneten Bassermann, der als
Führer unserer Fraktion in dem schweren Kampfe um den Zolltarif
im Interesse unserer Landwirtschaft ein gut Teil seiner Gesundheit
geopfert hätte, und daß der Vorwurf des tatenlosen Abseitsstehens
am wenigsten ihn treffe , der auch bei diesen inneren und äußeren
Kämpfen so wenig Rücksicht auf seine Gesundheit genommen hätte,
daß er sich zuweilen die Frage hätte vorlegen müssen, ob sein Eesund -
qeitszustand es ihm erlaube, bei den nächsten Wahlen wieder zu
kandidiere «. Die Fraktion und die Partei ist mit mir einig in dem
Wunsche, daß es uns gelingen wird , wenn der Zeitpunkt der Wahlen
kommt, Herrn Basiermann zu bewegen, solche momentanen Bedenken
zrückuzustellen. Er wird dies umso leichter tun angesichts der Ein¬
mütigkeit der Fraktion und der Eesamtpartei, die auf dem letzten
Parteitag einen so glänzenden und erhebend n Ausdruck gefunden
hat . Fuhrmann, Mitglied des Reichstags .

"

Der Roghi .
rtz Paris , 20 . Aug. (Von unserem Berichterstatter .) Es gilt heute

für gewiß, daß der Roghi nicht in Gefangenschaft geraten ist, wie seine
Anhänger, die jetzt in Fez gefoltert und vor den Augen Mulah Hafids
zu Tode gemartert werden. Eine Dame , die in Marokko gereist ist
und die ihren Namen durch allerlei Exzentrizitäten bekannt gemacht
hat, Frau Camille du Gast, berichtet im „ Matin " über den Roghi, den
sie vor einigen Jahren in Selouan besuchte und von dem sie glänzend
bewirtet wurde . .Der Roghi heißt mit seinem wahren Namen Muhamed Zerhuni ,
stammt aus der Gegend von Fez und mußte in seiner Jugend nach
Algerien fliehen , wo er sich einige Jahre mit Zaubermitteln und Ta -
schenspielerkünsten durchschlug . Als er sich wieder in Marokko ein¬
schleichen konnte, setzte er hier auf den Märkten , eine Eselin reitend ,
seine Heilkünste fort und verschaffte sich unter dkm Namen Bu Hamara
eine« gewissen Ruf . Als dann im Jahre 1903 die Wirren gegen den
europafreundlichen Abdel Aziz ausbrachen , nahm Muhamed Zerhuni
die Gelegenheit wahr , sich zum Prätendenten aufzuwerfen , indem er
sich für den älteren Bruder des Sultans Mulay Muhamed ausgab .
Dabei kam ihm zu statten , daß er, wie dieser, einäugig ist. Er gewann
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einen Anhang und Truppen in der algerisch-marokkanischen Grenz¬
region . Im Gegensatz zu Abdel Aziz rühmte er sich seinss Fremdcn -
haffes und aus dem Hexenmeister war ein frommer Muhamedaner ge¬
worden, wofür Abdel Aziz auch nicht galt .

Von der Grenze mußte Bu Hamara sich nach einem mißglückten
Angriffe auf Uschda nach Selowan zurückziehen , wo es ihm so gelang,
sich festzusetzen , daß er in der Kasbah seinen Wohnsitz aufschlug und
die Stämme der Umgebung sich ihm unterwarfen . Nun verfuhr er
genau so , wie der Wachsen , mit dem er verfeindet war : er erhob
Steuern und Abgaben mit den gewalttätigsten Mitteln , ohne darum
das Geld zu verschmähen , das er von Fremden mit List und Gewalt
erpressen konnte .

Frau du Gast versichert , der Roghi sei ein großer Franzosenfreund
und bedaure , daß Frankreich ihm seinen Beistand verweigert habe ;
denn wenn es nach ihm gegangen wäre , so hätte die Nifgegend nicht
durch die Spanier von Melilla aus , sondern durch die Franzosen von
Algerien aus mit dem Nötigen versehen werden sollen. Er hatte selbst
Handelsbeziehungen mit der Provinz Oran angeknüpft , und man stellt
ihm das Zeugnis aus , daß er sich nicht nur als gewandter , sondern
auch als ehrlicher Geschäftsmann gezeigt hat . Letzten Monat wandelte
ihn eine abenteuerliche Kriegslust wieder an . Er zog gegen »seinen
Bruder " Mulay Hafid aus , der bekanntlich den wahren Mulah Mu¬
hamed gefangen hält,« und wollte am 15. August als Sieger seinen
Einzug in Fez halten . Nun ziehen dafür seine Getreuen — allerdings
ohne ihn — als gemarterte Gefangene dort ein.

Rochcfort zählt bei dieser Gelegenheit alle Greuel auf , welche
Mulah Hafid gegenwärtig in seinem Palaste zu Fez den Anhängern
ds Roghi begehen läßt . Den einen schneidet man Hände und Füße
ab , den andern sticht man die Augen aus und den dritten zerschmettert
man die Kinnlade mit Hämmerschlägen. Und diese Majestät , schließt
Rochefort , unterstützten wir mit unserem Einflüsse und unserm Gelds !
Wir beglaubigen bei ihr Militärattaches und Diplomaten . Während
solche Schrecke» sich in Marokko zutragen , intervenieren die Groß¬
mächte , um die griechische Fahne von den Forts in Kanea herunter
zu holen. Dabei sprechen sie noch immer von Beschwichtigung, Mensch¬
lichkeit und Weltfrieden . Wie ist es nur möglich , daß die Liga der
Menschenrechte und die Segenspender der Haager Konferenz sich nicht
erheben, um zu protestieren gegen den mordenden Folterknecht» der in
Marokko herrscht ? Worauf warten sie denn noch ? Etwa , daß einer
seiner Untertanen ihn mit einem Flintenschüsse niederstrecke , wie die
griechische Fahne heruniergeholt worden ist ?

(Telegramm .)
= Paris , 20 . August. Der „Matin " meldet aus Fez

von gestern : Der Roghi ist in der Gegend von Uezzan ange¬
kommen , wo er mit den Trümmern seiner Armee mit dem
Stamme der Beni Mesiara kämpft, der ihn gefangen zu nehmen
droht . 12 Angehörige des Stammes wurden getötet . Jetzt
wird der Scherif von Uezzan die Gefangennahme des Rhogi
versuchen.

Der Flaggenstreit in Landia .
(Tel . Bericht.)

= London , 20. Aug. Wie das Reuterfche Bureau aus Caueg von
gestern meldet , gab die kretische Regierung den Konsuln der Schutz¬
mächte die Versicherung, die Entscheidung der Mächte zu beachten
und eine amtliche schriftliche Erklärung abzugeben , sobald die Ruhe
in Candia wiederhergestellt sei . Dortselbst wurde (wie schon durch
Privattelegramm heute mittag kurz gemeldet, D . Red. ) ein Flaggen¬
stock mit der griechischen Fahne beseitigt, von der Bevölkerung aber
mit bewaffneter Gewalt wieder aufgerichtet .

Eine Milizabteilung — so meldet das Reuterbureau — stand da¬
bei . Es war derselben nicht möglich, den Vorgang zu verhindern.
Die bewaffnete Bevölkerung ihrerseits bewacht jetzt die Fahne.

Rach der Darstellung des „Matin " (die sich mit unserem Privat -
telegramm in der heutigen Mittagsausgabe der „Bad . Presse" deckt.
D . Red .) , soll indes bei den Vorgängen in Candia die Milizkompagnie

Telephon-Nr. ss . 85 . Jahrgang .

durchaus nicht so unbeteiligt „dabei gestanden" sein . Es heißt dort
vielmehr ausdrücklich:

Gestern früh meuterte eine kretische Miliz -Kompagnie, welche dis
Kaserne verließ und entgegen dem Befehl ihrer griechischen Offiziere
sich bewaffnet zur Festung begaben , begleitet von einer großen Volks¬
menge, worauf die griechische Flagge von den Soldaten wieder gehißt
wurde. Sie bedrohten hierbei ihre griechischen Offiziere. Schließlich
gelang es aber dem Kommandeur der Miliz , die Truppe zu veran¬
lassen , in ihre Kaserne zurückzukehren . Hierbei wurde der Komman¬
deur unterstützt von dem Erzbischof, welcher die Bewohner anflehte,
im Interesse des Landes nachzugeben. Die Flagge wurde darauf von
Zivilisten gehißt , welche sich weigerten, die Fahne herunter zu holen.
In der Stadt herrschte große Aufregung . Man schloß die Läden und
Patrouillen durchzogen die Straßen.

Nach weiteren Meldungen forderte der Gouverneur die Vehörder
auf, die griechische Flagge herunterzuholen » um eine Besetzung de,
Festung durch internationale Truppen zu verhindern. Schließlich
drang der Gouverneur an der Spitze von Miliztruppcn in die Festunx
ein, um die Flagge zu entsernen u. z. ohne Widerstand zu finden.

i—. Canea, 20. Aug. Reuter meldet : Rach einem der kretischen
Regierung zugegangenen Telegramm ist die Ruhe in Candia dank de,
Vermittlung des Metropoliten jetzt wieder hergestellt. Die Fahne
wurde von der Bevölkerung selbst eingeholt und der Behörde einge,
liefert.

Badische Chronik .
$ Dossenheim (A. Heidelberg ) , 19. Aug. An einer gefährlichen

Straßenkurve verunglückte gestern ein Automobil aus Köln , indem es
sich überschlug, wobei es total zertrümmert wurde. Die Insassen
blieben unverletzt .

Steinbach(A. Baden) , 19. Aug . Zu einer ergreifendenTrauerseier
gestaltete sich die heute nachmittag hieiselbst erfolgte Beisetzung des im
Alter von fast 96 Jahren verstorbenen ältesten badischen Leibgrena¬
diers , des AltbürgermeistersI . Oser. Welcher Wertschätzung sich der
Heimgegangene bei den Eroßherzoglichen Herrschaften zu erfreuen
hatte, bewies der Umstand , daß das Großherzogspaar durch den Kam¬
merherrn Grafen von Hennin , die Eroßhrrzogin Luise durch den Ober¬
hoffurier Herrn Lauer heute am Sarge einen Kranz niederlegen
ließen. Auch sonst hatte sich eine außerordentlich zahlreiche Trauer
Versammlung eingefunden . Nachdem der Sarg vor dem Trauerhause
aufgebahrt war, intonierte eine Abteilung der Kapelle des Leib¬
grenadier-Regiments unter Direktion von Herrn Kgl . Musikdirektor
A. Boettge einen Trauerchor und der hiesige Gesangverein „Erwin "
brachte einen Trauergesang zum Vortrag. Nach dem Gebet des Geist¬
lichen setzte sich dann der Zug nach dem Friedhof in Bewegung . Auf
dem Wege dorthin und am Grabe spielte abermals die Abteilung der
Erenadierkapelle und nach dem Gesang des Vereins „Erwin " folgte
hier wiederum das Gebet des Geistlichen. Dann wurden am Grabe
unter jeweils entsprechender Ansprache Kränze niedergelegt von Herrn
Landesbadverwalter Becker namens des Oosgau -Militärvereins -
Verbandes, von Herrn Nußberger namens des Leib-Erenadier -Vsreins
Karlsruhe (welcher durch eine Abordnung von ca . 40 Mitgliedern ver¬
treten war) , von Herrn Kühn namens des Militär -Vereins Steinbach ,
von Herrn Bürgermeister Velten namens der Gemeinde Steinbach , von
Herrn Major von Borke namens des Karlsruher Leibgrenadier -
Regiments (welches mit Herrn Major von Borke an der Spitze eine
Deputation von acht Unteroffizieren entsandt hatte) , namens des Ge¬
sangvereins „Erwin" Herr Fleischer, namens des Leib-Erenadier -
Vereins Kalmar Herr Locherer, namens des Frauen -Bereins Stein¬
bach Herr Ratschreiber Wäldele und namens des Badischen Militär -
Bereins -Verbandes Herr Generalmajor Exz. Fritsch . Mit Trauer¬
musik und Trauergesang fand die Feier ihren Abschluß und sämtliche
Anwesenden schieden von dem stillen Friedhof mit dem Bewußtsein ,
daß hier ein braver Mann und guter Bürger seine letzte Ruhestätte

dem Mitgeteilten , daß dem Rennwesen schon von demjenigen Volke,
welches wir als das erste dieser Kultur ansehen, ernste Aufmerksamkeit
gewidmet und nationale Bedeutung beigelegt worden ist.

Der Mord im Cisenbahnzuge .
<= Berlin , 20 . Aug . Einer schweren Bluttat ist man auf die Spur

gekommen . Wie schon kurz gemeldet , fand man auf der Strecke Berlin -
Sorau (R .-L.) in der Nähe des Dorfes Schönwalde in einem dichten
Gebüsch neben dem Bahngleise eine etwa 30 Jahre alte , anscheinend
den besseren Ständen angehörige Frau mit schweren Verletzungen be¬
sinnungslos auf. Der Kopf wies eine klaffende Wund« auf , auch der
Hals und die Arme waren mit Blut bedeckt . Um den Hals der Be¬
wußtlosen war eine weiße Schnur geschlungen, mit der die Frau an¬
scheinend gewürgt worden war . Zwei »olle Rächte hat die Unglück¬
liche in dem Graben gelegen . Ihre Wunden waren, wie der Befund
ergab, von Fliegen und allerlei Geschmeiß durchsetzt . Der Kampf
zwischen der Frau und dem Verbrecher muß zwischen den Stationen
Gassen und Lindeiode sich abgespielt haben . Die Frau wurde nach
dem Krankenhause in Sora» transportiert. Sie gab an, mit einem
Manne namens Jakob Brauer aus Charlottenburg am Sonntag
abend 11,45 von Berlin, Bahnhof Friedrichstratze, mit dem D -Zug
abgefahren und während der Fahrt überfallen worden zu sein.

Aus der ganzen Sachlage geht hervor , daß die Frau anscheinend
im Eisenbahnabtell von rückwärts überfallen und durch einen mir
einem stumpfen Instrument ausgeführten Schlag über den Kopf be¬
täubt worden ist . Der Täter warf seinem Opfer dann die Vorgefun¬
dene Schlinge um den Hals und versuchte es zu erwürgen. Dann
schleuderte er die Frau aus dem in voller Fahrt befindlichen Zuge in
das Gebüsch, das sich längs des Bahndammes hinzieht. Anscheinen-
handelt es sich um keinen Raubmord , da bei der Bewußtlosen , deren
Persönlichkeit noch nicht festgestellt ist, ein Geldbetrag von 90 Mk. ge¬
funden wurde . Das Befinden der anbekannten Frau ließ wenig
Hoffnung auf ein Wiederaufkommen zu und in oer Tat ist sie gestern.
Donnerstag nachmittag im Krankenhaus zu Sorau , wohin sie ver¬
bracht wurde, gestorben. Die Person des Täters ist noch nicht festge¬
stellt, jedenfalls scheint der Name Brauer, den die Frau angegeben
hat, nicht zu stimmen, da ein Mann dieses Namens mich den Mit -

- Pferde -Rennen in alter Zeit .
Von E . Zeller .

= In Baden-Baden beginnen die Rennen . Es ist eine zwar weit
verbreitete , aber unrichtige Ansicht , daß Pferderennen und alles , was
damtt zusammenhängt , erst der neueren Zeit den Ursprung verdanken.
Denn schon von den Griechen wurden öffentliche Rennprüfungen der
Pferde abgehalten , und es ist merkwürdig , wie wenig sich die da¬
maligen Veranstaltungen in den Grundzügen von denen der heutigen
Zett unterschieden. Dem Griechenvolk wohnte, mehr als allen anderen
Nationen, der Drang inne, seine geistigen und körperlichen Kräfte zu
betätigen , ein Streben , aus deM die in bestimmten Zeitabschnitten
wiederholten öffentlichen Spiele hervorgingen , die bekanntlich als die
höchsten Nationalfeste gefeiert wurden .

Den ersten Rang unter den vier bedeutenderen nahmen unstreitig
hie olympischen Spiele ein. Unter den siebzehn verschiedenen Kampf¬
arten , die zu Olympia gepflegt wurden , fand das Pferderennen ganz
besondere Fürsorge und Beachtung ; es waren für dasselbe in jeder
Art der Konkurrenz vier Preise ausgesetzt. Dem eigentlichen Sieger
wurde der Kranz vom heiligen Oelbaum zu teil . Ueber die Lage der
Rennbahn zu Olympia sind in Ermangelung zuverlässiger Berichte
die verschiedensten Vermutungen und Rekonstruktionen angestellt wor¬
den. Pausanias (150 n. Chr.), dessen Beschreibung Griechenlands die
hauptsächlichste Quelle dafür bildet , ist gerade in der Beschreibung
von Olympia besonders unklar » sodaß Curtius zu der Bemerkung Ver¬
anlassung findet : »Außer dem Mangel an Ruinen ist es die Unklar¬
st des Pausanias , welche die Topographie des Heiligtums erschwert.Ein Fünftel des ganzen Werkes beschäftigt sich mit Olympia , und doch' st er an keinem Orte weniger anschaulich."

Die Bahn hatte , soviel ist gewiß, die Form einer Ellipse, wie bei
den modernen Rennplätzen ; eine bestimmte Angabe über die Distanzen
sthlt indes gänzlich. Was die Rennen anbetrifft , so gab es folgendeAtten : 1. Wagen-Rennen mit dem Viergespann volljähriger Pferde(fand zum erstenmal Olympiade 25 statt ) ; 2 . Rennen volljähriger
Pferde ; 3. Rennen ' mit dem Maulesel -Gespann , eine Einrichtung , die
wir kurze Zett bestand ; 4. Rennen der Stuten , indem der Reiter beim
«atzten Umlauf abspringen und , mit dem Pferde am Zügel , zu Fuß
dem Ziele zustreben mußte ; 5. Wagen mtt dem Zweigespann volljäh-
wger Pferde ; 7. Wagen-Rennen mit dem Fohlen -Zweigespann ; 8.Rennen der Fohlen. Als Reiter oder Wagenlenker durften nur freie
geCeneo austreten .

Richter waren drei, die gemeinsam am Siegespfosten ihr Amt
verwalteten und in streitigen Fällen durch Stimmenmehrheit ent¬
schieden. Sie waren zu genauem Studium der Reungesetze verpflichtet
und

^ mußten vor Antritt ihres Amtes schwören , nur der Wahrheit
gemäß ihre Entscheidungen zu treffen . Ein Purpurgewand zeichnete
sie vor allen anderen auS. Bei ihnen geschahen auch die Anmeldungen
der Pferde , und zwar , ebenso wie heutzutage , bis zu einem bestimmten
Termine , an dem alle an der Konkurrenz teilnehmenden Pferde ge¬
nannt sein mußten . Gewichtsausgleichüngen kannte man nicht. Da¬
gegen waren größere Rennställe vorhanden. So schickte beispielsweise
der Athener Alcibiades sieben Gespanne gleichzeitig nach Olympia , mit
denen er mehrere Preise heimtrug . Athen leuchtete auch in dieser
Hinsicht allen übrigen Staaten voran . Ein eifriger Sportsmann (wie
wir heute sagen würden ) war ferner der König Hiero von Syrakus ,
dessen Sieg Pindar , der Sänger der Siegeslieder , durch folgende Verse
verherrlicht : »

»Nimm von der Wand dorisches Saitenspiel ,
Wenn dir anders Pisas Wonne
Und Pherenikos Siegesblick
Mit süßen Phantasien hat die Seel ' erfüll
Da er am Alpheios stürmt einher.
Im Wetttennen ungespornt reckend den edlen Leib
Und den Gebieter hin zum Siege trug,
Den Herrn von Syrakus , den Rosse liebenden König ."

Von den griechischen Staaten ragten in der Pferdezucht sonst no<4
Sparta , Thessalien und Böotien hervor. Mehr noch indes , als im
Mutterlande , wurde dieselbe in den Kolonien, namentlich aber auf
dem griechischen Sizilien betrieben. So rühmt Diodor von den Agri -
gentinern , daß sie ihren Pferden prächtige Denkmäler setzten , und aufder Insel Orthgia , unfern der Stadt Syrakus , befanden sich die be¬
rühmten Gestüte des Königs Hiero, denen auch der durch Pindar un¬
sterblich gewordene Pherenikos entstammte. Als einer der hervor¬
ragendsten Praktiker und Theoretiker zugleich muß unstreitig der
Athener Tenophon angesehen werden. Sein Buch » Von den Obliegen¬
heiten eines Reiterobersten und über die Reitkunst " enthält so viele
praktische Ratschläge, daß man ersieht , wir sind heute , nach ca. 2200
Jahren , in diesem Fache nur wenig klüger, als die Leute von damals .

Die Gleichgültigkeit, mit der heute die gebildete bürgerliche Be¬
völkerung vielfach noch den Rennen gegenübersteht, erscheint im Lichte'»er alten klassischen Kultur nicht gerechtfertigt: denn es ergibt sich aus
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gefunden, dem alle, die ihn kannten , ein freundliches und ehrendes
Alldenken bewahren werden für alle Zeiten .

* , Rastatt , 20 . Aug . Vom 9 . bis 19. ds . Mts . fand vor dem Kriegs¬
gericht die Verhandlung gegen den wegen Unterschlagungen , Be-
iügung der Vorgesetzten und wegen Mihbrauchs ds: Dienstgewalt zu
Privatzwecken angeklagten Feldwebel Risch der 4 . Kompagnie des
Infanterie -Regiments Nr . 25 statt . Es waren über 200 Zeugen ge-
laden . Risch stand schon lange im Verdacht, sich verschiedenartige
Veruntreuungen zu Schulden kommen zu lassen, man konnte ihn jedoch
nicht belangen . Ins Rollen kam die Sache erst , nachdem einem seiner
Kameraden , dem Feldwebel der 3 . Kompagnie , die Kompagniekasse
mit 400 Mark gestohlen wurde . Risch kam sofort in Verdacht. Es
stellte sich heraus , daß er fortgesetzt Unterschlagungen von Depositen,
Gelder für die Lieferanten usw . gemacht, sein« Vorgesetzten belogen
uiw seine Dienstgewalt zu Privatzwecken mißbraucht hatte . Der Ver¬
treter der Anklage beantragte 2y3 Jahre Gefängnis , Degradation und
Versetzung in die 2 . Klasse des Soldatenstandes und 2 Jahre Ehrver¬
lust . Das Urteil lautete nach dem „Rast . Tgbl ." auf 1 Jahr 4 Mo¬
nate Gefängnis und Versetzung in die 2 . Klaffe des Soldatenstandes .

R . Bühlertal , 20 . Aug . Großen Schaden erlitt dieser Tage bei
einer Fahrt von der Höhe herab durch unser Tal eine französische
Gesellschaft , deren Luxusautomobil infolge Warmlaufens plötzlich un¬
weit des Hotels Schindelpeter in Brand geriet . Die Insassen konnten
sich kaum retten , so rasch verbreitete sich das Feuer ; in wenigen
Minuten war das Auto total verbrannt , so daß nichts übrig blieb ,
als das Eisengerippe . Die Ruinen des verbrannten Wagens kann
man heute noch an der kritischen Stelle bewundern . Die Reisegesell¬
schaft fuhr mit einem von Straßburg herbeitelephonierten Auto
weiter .

<=a Achern , 20. Aug. Grotzherzogin Luise hat für die neue Christus¬
kirche eine Altardecke gestiftet.

□ Billingen , 19. Aug. Die gestrige Bürgerausschußwahl fiel in
der zweitem Klasse ebenfalls zugunsten des Zentrums aus mit einer
Mehrheit von 40 Stimmen . Es stimmten etwa 75 Proz . der
Wähler ad.

Die Große Badener Woche.
« (Von unserem Spezial -Berichterstatter .)

VIckr. Baden-Baden, 20. Aug. (Tel .) Das größte deutsche Renn -
sportereignis, die große Badener Woche, nahm heute , begünstigt von
herrlichstem Wetter seinen Anfang. Aus Baden-Baden, Karlsruhe
und Straßburg hatte sich ein zahlreiches Publikum eingefunden. Die
Damen konnten bei dem prachtvollen Sommer-Wetter imponierende
Toiletten entfalten. Durch die Anwesenheit des Großherzogpaares »
das um %3 Uhr im Viererzug vor der Klubtribüne eingetroffen war,
erhielt der heutige Tag eine besondere festliche Signatur . Zum Em¬
pfang des Fürstenpaares, das zum ersten Male auf dem Jffezheimer
Rasen erschien, hatte sich das Komitee versammelt; ferner waren an¬
wesend der Amtsvorstand von Baden-Baden. Regierungsrat Lang,
Amtsborstand von Rastatt, Regierungsrat Kopp und Oberbürger¬
meister Fieser-Baden. Vor Beginn der Rennen ließen sich die Großh .
Herrschaften die Mitglieder des Präsidiums des Internationalen
Rennklubs vorftellen und unterhielten sich mit jedem der Herren . Der
Großherzog und die Großherzogin weilten zunächst vor der Klub¬
tribüne, begaben sich zu dem ersten und zweiten Rennen auf, die Tri¬
büne und hielten sich während der Fürstenberg -Memorial wieder auf
dem Rasen vor der Tribüne auf.

Das bedeutendste Rennen des heutigen Tages , das mit 46 000
Mark dotierte Fürstenberg -Memorial , wanderte in das Ausland . Es
erschienen vier Pferde am Start . Nachdem die Startflagge gefallen
war , setzte sich Fervor , auf dem Jocky Shaw ritt , an die Spitze, die er
bis zum Rastatter Bogen mit zwei Längen behielt . An zweiter Stelle
stand der Derby -Sieger Arnfried und die beiden Ausländer Fröre
Luce und Hag to Hag folgten . Bei Einbiegen in die Gerade rückten
die beiden Ausländer auf und bald lagen die vier Pferd « auf gleicher
Höhe. Es entspann sich ein heißer Kamps und unter lebhaftem Beifall
des Publikums ging Fröre Luce mit Barat als Sieger durchs Ziel .
Es folgten Hag to Hag und im geschlagenen Felde die beiden deutschen
Fervor und Arnfried . —

Das zweite Rennen von Bedeutung , der Preis von Karlsruhe ,
sah nur deutsche Pferde am Start . Sechs Pferde bewarben sich um
den 10000 -K -Preis . Signorina gewann das Rennen mit 2 Kopf¬
längen gegen Schlips . 3. wurde der viel gewettete Feuerlärm ; an
4. Stelle kam Oranier .

Das erste Renne« des Tages — Preis von der Dona « — sah 10
Pferde am Start . Dasselbe brachte das seltene Resultat , daß drei
Pferde zu gleicher Zeit das Ziel passierten . — Die Rennresul¬
tate find folgende:

I . Preis von der Donau , 3000 H , 1400 Meter . 1 . Mons . I . De-
loches 6j. br . St . Bonbonniere , 2 . Mr . Kalos ' 5j . br . H . Tileing , 3 .
Monf . Eh . Liönarts 4j . F .-H . Einest II , 4 . Mons . M . Marghilomans
5j. F .-H. Free Drink .

II . Preis von Karlsruhe . 10 000 Mark . 1600 Meter . 1 . Frhrn .
5 . Alfr . v . Oppenheim 's 3jähr . F . -St . Signorina . 2 . Hrn . Wend-
hof's 4jähr . F .-W . Schlips . 3 . Kgl . Hpt .-Eest. Eraditz ' 3jähr . dbr .
H . Feuerlärm. Sieg 20 :10 . Platz 4,10 :10.

IH . Fürstenberg -Memorial . Ehrenpreis und 46 000 Mark . Für
Dreijährige . 2000 Meter . Mons . E . Veil -Picard 's F .-H . Fröre Luce
v . Childwick (Barat ) . Mons . I . Hennessy 's br . H . Hag to Hag v . Perth
(Ransch) . Herren A . u . C . v. Weinberg 's dbr . H . Fervor v . Gälte «

teilungen des Einwohnermeldeamtes in Charlottenburg dort nicht
gewohnt hat.

Am Donnerstag vormittag kam die schwer Verletzte im Kranken -
haufe wieder auf einige Augenblicke zum Bewußtsein . Sie gab an ,
daß sie mit Vornamen Auguste heiße, während sie ihren Vatersnamen
zu undeutlich aussprach. Die behandelnden Aerzte wollen Schäbig
verstanden haben . Die eine Seite des Körpers der Unglücklichen war
durch die erlittenen Verletzungen vollständig gelähmt .

Als Täter kommt ein gut gekleideter junger Mann von etwa 25
Jahren in Betracht , der am Montag nachmittag in einer Gastwirt¬
schaft in Linderode einkehrte und erklärte , er werde einige Tage im
Lokal bleiben , weil er etwas abwarten müsse . Der Wirt hielt den
Fremde« für einen Reisenden. Wenige Minute ", nach seinem Ein¬
treffen gmg er zum Dorfbarbier und ließ sich rasieren und die Haare
schneiden . Als die Eisenbahn -Streckenwärter die Verletzte von dem
Orte , wo sie gefunden, nach Sorau geschafft hatten , kehrten sie in der
Gastwirtschaft ein und erzählten dort das Vorgefallene . Dabei er¬
klärte der Fremde mit gleichgiltiger Miene , daß die Frau wohl nicht
aus dem Zuge geworfen , sondern aus dem Zuge gefallen sein werde.
Dem widersprach der Führer der Arbeiter . Er erzählte , daß die
Fremde sogar den Namen des Täters genannt habe . In der allge¬
meinen Verwirrung bemerkte niemand , daß der Fremde -hne seine
Zechschuld zu bezahlen, das Gasthaus heimlich verließ und verschwand.
Er trug weiße Strandmütze , weiße Schuhe und einen blauen Anzug.

Die Eisenbahndirettion konnte bis jetzt den Wagen in dem gut
besetzten Schnellzug, in dem der lleberfall ?usgesührt wurde , nicht er-
mitteln .

Vermischtes.
= Kattowitz , 20. Aug. (Tel .) Ein furchtbares Ehedrama

spielte sich in der Arbeiterfamilie Gärtner ab . Der Ehemann
richtete seine Fra« mit dem Messer entsetzlich zu und durch -
schnitt dann sich selbst de» Hals . Der Mann starb alsbald, die
Frau ringt mit dem Tode .

hd Magdeburg , 20. Aug . (Tel .) Leutnant Löbell vom hie¬
sigen Train -Bataillon , der seit Mitte April wegen Beleidigung und
oorschriftswidriger Behandlung Untergebener in sittlicher Beziehung
tu Untersuchungshaft fitzt, wurde vom Kriegsgericht gestern Ireiae-

More —Festra ' r 'Cfr ?t :) . K. Hpt .-Gest. Eraditz ' F .-H. Arnfried v.
Hannibal —Abendglocke (Bullock) . Totalisator , Sieg : 19 :10.

IV . Hamilton -Stake». 600 Mark . Für Zweijährige . 1000 Meter .
1. Herren A. u . E . v . Weinberg 's br . St . Letizia . 2. Hrn . Wendhof's
br . Stute Schlußnote . 3 . Hin . C. v. Lang -Puchhof's F .-St . Niobe II .

0 Baden -Baden , 20 . Aug . Der Großherzog gibt , wie schon kurz
berichtet, den Mitgliedern des Internationale » Klubs am Montag ,
den 23. ds . Mts . im Schloß in Baden ein Diner und der Klub wird
den Großherzog am Freitag Abend als seinen Gast empfangen dürfen .
Außerdem wird der Landesfürst den festlichen Beranftaltnngen am
Sonntag Abend beiwohnen . — Am Tage des Großen Preises wird
die Jffezheimer Rennbahn in üblicher Weife festlich geschmückt
werden.

A Baden -Baden , 20 . Aug . Die Königin Witwe Margherita von
Italien ist zu mehrtägigem Aufenthalt hier eingetroffen und im
Hotel „Europäischer Hof " abgestiegen.

Aus der Residenz
Karlsrnbe . 20. August.

□ Die Eiwohnerzahl hiesiger Stadt betrug Erde Juli 130 923 .
tz , Bevölkerungsbewegung . Die Zahl der Eheschließungen betrug

Ende Juli 118 (1908 85) ; Lebendgeborene wurden 299 (317 ) ange¬
meldet, darunter 158 (185) Knaben und 141 ( 132) Mädchen. Bon
der Gesamtzahl der Lebendgeborenen wäre, . 258 (272 ) eheliche und
41 (45) uneheliche Kinder . Die Zahl der Totgeborrnen betrug 6 (11) ,
darunter 2 (5) Knaben und 4 (6) Mädchen. Gestorben sind 173 (180)
Personen und zwar : 93 (97) männlichen und 13 (83) weiblichen Ge¬
schlechts. Bon der Gesamtzahl der Sterbe,alle entfielen 58 (69) auf
Kinder im 1 . und 13 (9) aus Kinder im 2 .—5. Lebensjahr . Auf die
hauptsächlichsten Todesursachen entfielen Sterbefälle an : Scharlach
1 (1) , Masern 1 (—) , Diphterie und Krupp 1 (1 ) ,
Keuchhusten — (3) , Typhus — (1 ) , Lungentuberkulose 11 (16) ,
Influenza — (—) , Lungenentzündung 5 (6) , Sonstigen Krankheiten
der Atmungsorgane 4 (2) , Krankheiten der Kreislaufsorgane 17 (18) ,
Krankheiten des Nervensystems 21 ( 11) , Mage " , und Darmkatarrhen
38 (47) , darunter Kinder im 1 . Lebensjahr 35 (45) , Sonstigen Ma¬
gen- und Darmkrankheiten 13 (9) , Krebs und sonstigen Neubildungen
16 (17) , Selbstmord 4 (4) , Verunglückung 1 (1) .

£ Leichenländung. Wie wir erfahren , ist die Leiche des bei einer
Hebung im Rhein bei Daxlanden ertrunkenen Dragoners H. Reichle
von Heddesheim gelandet worden . Die Eltern des R . sind hier ein¬
getroffen , um den verunglückten Sohn nach H . zu geleiten , wo die
Beerdigung stattfindet . An der heute nachmittag erfolgten Ueber-
führung der Leiche beteiligt sich das Trompeterkorps , eine Abteilung
der Leib-Dragoner , unter Führung mehrerer Offiziere .

$ Diebstähle und Betrügereien . Am 7.» ds . Mts . verübte ein
etwa 24 Jahre altes Mädchen bei einem Kaufmann in der Schützen -

.straße einen Haftgeldbetrug . — Am 9 . ds . Mts . wurde in der Lefstng -
straße einer Wäscherin für etwa 60 Mark schmutzige Herrenwäsche,
Hemden, Unterhofen , Socken und Taschentücher gestohlen. — In der
Nacht zum 17. wurde in Teutsch -Neureut ein Fahrrad » Marke „Nor¬
dische Stahlwerks " Wert 70 Mark ; am 17 . ds . Mts . aus einem Hcms
der Augartenstraße ein schwarzseidener Damensonnenschirm entwen¬
det . — Am 18. ds . Mts . wurde aus einem Hausgang an der Mark¬
grafenstraße ein altes Fahrrad im Wert von ca. 40 Mark gestohlen.
— Am 19. ds . Mts . wurde ein 19 Jahre altes Dienstmädchen aus
Helmsheim festgenommen, weil es feiner Nebenkollegin Kleider ge¬
stohlen hatte , arbeits - und wohnungslos war .

$ Verhafteter Fahrraddieb . Ein 16 Jahre alter Ausläufer aus
Rintheim , der am Kaiser Wilhelmplatz ein Fahrrad gestohlen, vom
Eigentümer des Rades verfolgt und angehalten wurde , bis ein Schutz¬
mann kam, wurde verhaftet .

Vsn der Luftschiffahrt.
— Preiburg , 20 . Aug . Der Stabtrat nahm in seiner letzten

Sitzung Kenntnis von den Mitteilungen des Breisganvereins für
Luftfchtffahrt , wonach unter Umständen in hiesiger Stadt eine Lust¬
schifflandestelle werde errichtet werden .

hd Posen » 20 . Aug . (Tel .) Ein am Mittwoch abend in Frankfurt
a. M . aufgeftiegener Freiballon ist gestern morgen 7 Uhr bei Stral -
kowo , Provinz Posen , gelandet .

hd Pari », 20 . Aug . (Tel .) Präsident Falliere » wird sich Diens¬
tag oder Mittwoch in Begleitung der Minister Briand , Millerand ,
Bartho « und Brun nach Reims begeben, um der dortigen Aviatiker -
Woche beizuwohnen. Der Präsident , welcher nachmittags eintreffen
wird , kehrt abends wieder nach Paris zurück.

Bom Grafen Zeppelin .
— Friedrichshafen , 20 . Aug . (Tel .) Der Kaiser hat an

den Grasen Zeppelin eine außerordentlich freundlich gehaltene
Depesche gerichtet , in der er mit Rücksicht auf die Rekonvales¬
zenz dem Grafen in liebenswürdiger Weife den Vorschlag
macht, mit der kaiserlichen Familie zusammen in Berlin der
Ankunft des Luftschiffes beizuwohnen . Graf Zeppelin dankte
für den huldvollen Beweis kaiserlicher Fürsorge und bat, den
Vorschlag ablehnen zu dürfen , da die kurze Luftreise von
Bitterfeld nach Berlin für ihn eher eine Erholung sei.

sprachen , da das Gericht annahm , daß Löbell im Zustand momentaner
Bewußtlosigkeit gehandelt hat .

— Lucca, 20. Aug . (Tel .) Ein Komitee unter dem Präsidium
des Bürgermeisters hat sich gebildet , um Heinrich Heine, als dem
Dichter der »Bäder von Lucca", ein Denkmal zu errichten . Ein inter¬
nationales Komitee , bestehend aus hervorragenden Vertretern der
literarischen und Künstlerwelt soll unverzüglich eingesetzt werden.

NngliicksfSUe .
= Mainz , 20. Aug. (Tel .) Ein mit Amerikanern besetztes

Automobil überfuhr gestern abend bei Amöneburg den sechs¬
jährigen Sohn eines Taglöhners, der in das Automobil hi¬
neingelaufen war ; der Knabe war sofort tot.

M Eleiwitz, 20 . Aug . (Tel . ) Ein Automobil des Zirkus
Sarafani überfuhr einen 6jährigen Knaben, der auf der Stelle
tot war. '

hd Zabrze , 20. Aug (Sei .) Ein trauriges Geschick ereilte
gestern die Familie des Bahnbeamten Matern . Das 4jährige Söhn -
chen wurde von einem Wagen überfahren und war bald darauf eine
Leiche. Die herbeigerufene Mutter erlitt beim Anblick des ioten
Kindes einen ^Tchlaganfall und liegt hoffnungslos darnieder . Der
Vater aber stürzte vor Schrecken über die llnglücksbotschaft ohnmächtig
zusammen und trug bei dem Sturze schwere Verletzungen davon .

hd Budapest , 20 . Aug . (Tel .) In einem Steinbruch stürzte
ein Sandhaufen ein, der von Kindern zum Spielen benutzt
wurde . Bier Kinder wurden verschüttet und konnten nur als
Leichen hervorgezogen werde ».

— Paris , 20 . Aug . (Tel .) „Petit Journal " berichtet aus
Angouleme: Ein ernster Unfall ereignete sich gestern beim
Schluß der Pferderennen im Baignex . Als die Tribünenbe-
fucher plötzlich nach der einen Seite der Tribüne drängten,
brach diese zusammen ; zahlreiche Personen wurden verletzt .

— Moulin (Dep . Allier ) , 20 . Aug . (Tel .) Bei der gestrigen
großen Feuersbrknst , durch welche , wie bereits gemeldet, der Eiiter -
bahnhof zerstört wurde , wurden vier Angestellte schwer verbrannt ;
einer derselben ist bereits den erlittenen Verletzungen erlegen . 20
Güterwagen mit Waren sind verbrannt . Der Schaden ist sehr be¬
trächtlich.

Letzte Telegramme
der „Kadischen Kresse- .

— Berlin , 20 . Aug . Wie von hier der „Köln . Ztg " gemeldet
wird » hat sich jetzt gegenüber anderen Vermutungen herausgestellt , daß
die großen Kaufordres des Schaafhaufenschen Bankvereins in Aktie»
der unter englischer Leitung stehenden South -Aftiea » Territorie » Co.
von einem schlesischen Großindustriellen , Herrn Schlntus -Karo « , ans,
gingen und auf die Gründung einer eigenen deutschen Gesellschaft hin¬
zielen, die die Bergwerkgerechtsame der South -African Territories
ausnützen will . Es heißt dann : „Die Gründung einer solchen rei»
deutschen Gesellschaft und vor allem unter einer Direktion , die eins
solide Eeschäftsgebahrung gewährleistet , würde natürlich einen große»
Teil der Bedenken hinfällig machen , die gegen di« jetzig « Gesellschaft
geltend gemacht wurden , denn damit wären Schwindelmeldungen von
Diamantenfunden , die sich lediglich in der Einbildung unkontrollier -
barer Prospektoren abgespielt haben, so gut wie unmöglich, zumal auch
das Gouvernement neue Bestimmungen zu einer schärferen Kontrolle
solcher Meldungen erlassen hat . Unter diesen veränderten Umstände»
würde auch Staatssekretär Dernbnrg , der übrigens in der letzten Zeft
auf Urlaub war , also für die mangelnde Vorsicht der Kolonialverwal¬
tung persönlich nicht verantwortlich zu machen ist, wohl kaum Be.
denken tragen , die Konzession einer solchen deutschen Gesellschaft z,
verbürgen .

"
— Bregenz, 20 . Aug. Aus Anlatz seines Besuches in Bre.

genz wird der Kaiser Franz Joses auch den deutschen Bundes,
staaten am Bodensee einen Besuch abstatten und zwar am 31,
August . Der Kaiser trifft Mit dem Dampfschiff in Lindau ein
und wird dort vom Prinzen Ludwig von Bayern im Auftrag
des Prinzregenten begrüßt werden . Sodann begibt sich Kaiser
Franz Josef zum Besuch des württembergifchem Königspaares
nach Freidrichshafen .

— Prag , 20 . Aug. Gestern laut es in Gablonz wegen eines
in Aussicht genommenen tschechischen Trutzfestes zu großen au-
titschechischen Demonstrationen. Bei den Zusammenstößen
wurden drei Deutsche ernstlich verletzt . Die Etatthalteroi hat
zugesagt , das tschechische Fest zu verbieten.

h<L Belgrad , 20 . Aug . Sicherem Vernehmen nach plant die Re¬
gierung den Bau einer Eisenbahn von Kragnjewatz über Kraljevo au
der türkischen Grenze. Man hoffte, daß später die Türkei einen An¬
schluß dieser Bahn an die Eisenbahn Mitrwitza » lleskueb Herstellen
wird .

= Paris , 20 . Aug. Die Blätter bringen andauernd , lange,
ausführliche , aber unbestimmte Berichte über die Spionage an
der Ostgrenze Frankreichs . Der „Petit Parisien" meldet eine
neue Verhaftung in dieser Angelegenheit in Reims .

Paris , 20 . Aug. Wie die „France Militaire " meldet ,
steigt die Zahl der Reserveoffizierskandidaten von Jahr zu
Jahr . Sie beträgt in diesem Jahre bei . der Infanterie 2100
gegen 1800 im Vorjahre, bei der Artillerie 41Z gegen 360 im
Vorjahre. Dieses Angebot übersteigt bei weitem den Bedarf,
welcher für dieses Jahr bei der Infanterie nur 800 , bei der Ar¬
tillerie 130 und beim Train 30 beträgt.

o Christiania, 20. Aug. Die Demission des Verteidigungs¬
ministers Lonzow ist angenommen worden. An seine Stelle
wurde Oberst Spörck berufen . Lonzow wurde zum General¬
major und Chef der Kavallerie ernannt.

ihd Konstantinopel, 20 . Aug. Nach hier eingetroffenen Te-
grammen hat Kaiser Wilhelm seine Zustimmung gegeben , daß
Generaloberst von der Goltz abermals in türkische Dienste tritt
Von der Goltz übernimmt die Oberleitung der im Oktober
stattfindenden Manöver des 2. Korps und wird im November
auch die bei Saloniki stattfindenden Manöver des 3. Korps
leiten.

8 . R. Newyork , 20 . Aug. (Privattel .) Die hiesigen Blätter
bringen Meldungen aus Washington , wonach zwischen den
Be re inigten Staaten und sechs europäische «
Großmächten besondere Verhandlungen im Gange
seien , welche die Schaffung eines internationalen Ge¬
schwaders zum allgemeinen Schutze der mariti¬
men Interessen bezweckten. Das Geschwader soll im
mittelländischen Meer seinen Stützpunkt haben.
Für später sei aber auch eine Basis imStillenOzean vor¬
gesehen. _
Die Einweihung des Offiziersheims in Falkenstein.

— Falkenstein (Taunus ) , 20 . Aug . Heute mittag 12 Uhr wurde
das Offiziersheim „Taunus " in Falkenstein in Gegenwart des Kaiser¬
paares feierlich eingeweiht . Falkenstein war reich beflaggt und mit
Guirlanden geschmückt. Ehrenpforten sind errichtet , darunter eine
solche, welche das Stadttor vom Jahre 1257 darstellb Das Wetter
ist günstig. Große Menschenmassenstnd zusammengeströmt , welche das
Kaiserpaar Lei seinem Eintreffen mit lauten Hurrarufen begrüßten .

Am Hauptportal der Anstalt wurde das Kaiserpaar , das unter
Glockengeläute im Automobil einzog. vom Kriegsminister und dem
Generalarzt der Armee empfangen . Eine Ehrenkompagnie des 116.
Infanterie -Regiments

' erwies die militärischen Ehrenbezeugungen.
Ferner waren anwesend Prinz Oskar , der Eroßherzog von Hesse«,
Prinz und Prinzessin Friedrich Karl von Hessen, die Kronprinzesfia
von Griechenland mit den Prinzen Georg und Alexander , die drei
Kommandierenden Generäle des 8 ., 11 . und 10 . Armeekorps , der
Obrrprästdent von Hengstenberg, Regierungspräsident von Meist« ,
Oberbürgermeister Dr . Adicke und der Anstaltsleiter Oberstabsarzt
Dr . Krebs .

Die Regimentskapelle spielte den Ehoral „Lobet den Herrn !"

Der Kaiser nahm den Schlüssel des Hauses aus der Hand des Mili¬
tärbauinspektors Weiß entgegen und übergab ihn dem Kriegsminist « ,
welcher die Oeffnnng des Hauptgebäudes vollzog. Es folgte eine
Besichtigung der inneren Räume , die überaus geschmackvoll und mit
den modernsten Mitteln ausgestattet sind. Die einzelnen Spend «
hatten bei den von ihnen gestifteten Spenden Aufstellung genommen.

Später fand eine Frühstückstafel statt , wobei der Kaiser zwischen
dem Eroßherzog von Hessen und dem Prinzen Friedrich Karl von
Hessen saß . Als einzige Dame nahm die Oberin Freiin von Forst««
an der Tafel teil . Der Kaiser erhob sich und tran ^ auf das Wohl bet
Stifter . Der Kriegsminister brachte ein Hoch auf den Kaiser aus .

Die Kreta-Frage .
----- Kanea, 20 . Aug. In der kretischen Kammer ist über die

Dauer der Besetzung der Festung interpelliert worden. Zurade»
antwortete, daß die Besetzung gemäß den Erklärungen der
Konsuln nur von sehr kurzer Dauer sein werde , wenn die Kreter
sich das Wohlwollen der Mächte durch ihre Handlungsweise be¬
wahren und wenn die Ruhe erhalten bleibe.

Anszug aus den Standesbücheru Karlsruhe .
Eheaufgebote .

18. August : Dr . jur . Arthur Zierau von Ehrenbreitenstein , Re-
girungsassessor hier , mit Johanna Thilo von Staufen ; Karl Rabe»
von Rußheim , Metallschlcifer hier , mit Luise geb . Illsamer , gesch
Hacker von hier ; Rudolf Händel Weiher , Bankbeamter hier, « it
Elisabetha Reiser von Zeuthern . »
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Der Bericht - es sozialdemokratischen
Parteivorstandes an - en Parteitag .

fllnber . Nachdr. Verb.) ll . X Berlin , 19 . August.
In dem weiter veröffentlichten Bericht des sozialdemokratische"

Parteivorstandes an den Leipziger Parteitag werden zunächst die
Preffeverhältniffe der Partei besprochen . Das neu gegründete Presse-
bnrea « hat einen Zuschuß aus der Hauptkasse in Höhe von 27 750 M
benötigt . Der „Borwärts " hat bei einer Gesamteinnahme von I 562 049
Mark einen Reingewinn von 11142 M gebracht. Der Abonnenten¬
stand des Blattes wird nicht angegeben. Die „ Neue Zeit " wies bei
einem Abonnentenstande von 8500 ein Defizit von 634 M auf . Für
den » Wahren Jakob " wird die Abonnentenzahl mit 230 000 , der Ge-
ftrimt mit 37 105 M angegeben. Das Genossinnenblatt „Die Gleich¬
heit" hatte 77 000 Abonnenten und brachte einen Gewinn von 15 389
Mark. Die Buchhandlung „Vorwärts " hat eine große Anzahl von
Büchern und Broschüren, die auf die Partei und ihre Geschichte Bezug
haben, herausgegeben . Die Märzzeitung erreichte diesmal eine Auf¬
lage von 60 200 , die Maizeitung eine solche von 348 750 Exemplare ».
Der Gesamtumsatz der Buchhandlung Vorwärts betrug 51t 727 M, das
find 52 010 Jl weniger als im Vorjahre . Aus dem Geschäftsgewinn
wurden 20 000 Jl dem Parteivorstand überwiesen .

Die Parteischule hielt ihren dritten Kursus ab. Der Bericht be¬
sagt über sie , daß, von den unvermeidlichen kleinen Störungen abge¬
sehen , die durch gelegentliche Erkrankung oder sonstige dringende Ab¬
haltung eines Lehrers entstehen, die Berichtszeit ein Abschnitt ruhiger
Entwicklung sowohl für die Schule als Parteiinstitution war , als auch
für die Genossen und Genossinnen , die die Schule besuchten . Die
Schülerzahl des dritten Kursus betrug 26 . Von den Bewerbern waren
solche Genoffen bevorzugt worden , die sich in Partei - oder Gewerk¬
schaftsstellung befanden . Im ganzen wurden 814 Unterrichtsstunden
abgehalten . Davon entfielen allein 260 Stunden auf Nationalökonomie ,
die von Rosa Luxemburg vorgetragen wurde . Auf Soziologie ent¬
fielen 124, auf Geschichte (Lehrer Franz Mehring ) 78 . auf Arbeiter¬
recht und soziale Gesetzgebung (Lehrer Stadthagen ) 81 , dagegen auf
Kommunalpolitik (Lehrer Wurm ) nur 12 Stunden .

Ueber den Bildungsausschuß wird allgemein gesagt : „Die plan¬
mäßige Bildungstätigkeit der organisierten Arbeiterschaft hat im Be¬
richtsjahre einen guten Fortgang genommen . Das ist um so erfreu¬
licher . als die hemmenden Einflüsse der wirtschaftlichen Krise in er¬
heblichem Maße diesen Fortgang beeinträchtigen mußten . Sind die
Organisationen in Zeiten des wirtschaftlichen Niederganges schon bei
ihren regelmäßigen Ausgaben zu sparsamer Wirtschaft genötigt , so ist
e§ begreiflich, daß sie die neuen und oft ziemlich erheblichen Ansprüche
der Bildungsarbeit nur nach sorgsamer Prüfung ihrer Notwendigkeit
bewilligen. Dennoch ist auf allen Gebieten der Bildungstätigkeit be¬
sonders für Vortrags - und Unterrichtskurse erheblich mehr als im
Vorjahre aufgewendet worden . Zur vorherrschenden organisatorischen
Form für die Pflege der Bildung hat sich der lokale Btldungsausschnß
entwickelt . Bei der Geschäftsstelle des zentralen Bildungsausschusses
sind 124 lokale Bildungsausschüffe gemeldet. Außerdem stehen noch 101
sozialdemokratische Vereine , 70 Gewerkschaftskartelle und eine Reihe
anderer Organisationen wie Bibliotheken und gewerkschaftliche Bu¬
reaus mit dem zentralen BildungsaüZschutz in regelmäßiger Verbin¬
dung. Der Versuch der wissenschaftlichen Wanderkurse, hat sich als
ein vortreffliches Mittel ernster und wirkungsvoller Bildungsarbeit
erwiesen. Aus den Berichten der Lokalorganisationen geht hervor ,
daß sich der wissenschaftliche Vortrags - und Unterrichtskursus überall
Heimatsrecht bei den organisierten Arbeitern Deutschlands erworben
hat , daß er sogar das hervorragendste Bildungsmittcl geworden ist.

Die Schaffung eines Verzeichnisses empfehlenswerter Jugenb -
schriften ist im Berichtsjahre fortgeführt worden . Zu den bevorzug¬
testen Büchern gehörten die Märchenbücher (Andersen , Bechstein ,
Grimm , Musäus ) , die von Wolgast herausgegebenen alten Kinder¬
reime und Fabeln , die Kreidolfschen Blumenmärchen und Wiesen¬
zwerge, Defoes Robinson , Ewalds naturwissenschaftliche Märchen. Till
Eulenspiegel, das Weihnachtsbuch der Gleichheit und einige andere
Bücher._

Zu dem Thema „Strafkonto der Arbeiterbewegung " wird mitge¬
teilt , daß im Berichtsjahre von deutschen Gerichten gegen Genossen
„wegen deren Tätigkeit für die moderne Arbeiterbewegung " insgesamt27 Jahre 10 Monate und 2 Tage Gefängnis und 28 450 Jl Geldstrafe
verhängt worden sind . Gegen das Vorjahr sind das 5000 Jl Geldstrafe
weniger , aber 9 Jahre Gefängnis mehr. Im Zusammenhang hiermit
macht der Bericht auf die Entscheidung des preußischen Obervecwal -
tungsgerichts aufmerksam, das im Magdeburger Fall gegen den dor¬
tigen Polizeipräsidenten entschieden habe, es sei selbstverständlich, daß
in Großstädten politische Vereine Tausende von Mitgliedern hätten .
Solange die Vereinsversammlungen nicht jedem zugänglich seien, son¬dern nur den Mitgliedern , unterlägen also die Vereinsversammlungen
nicht der polizeilichen Ueberwachung. In dem Bericht wird weiter
gesagt, daß Polizei und Gerichte sich nicht auf eine Beobachtung der
politischen Vereine beschränkt hätten , für welche sie besonders in Berlin
auch Spitzel verwendeten, sondern daß sie auch den unpolitischen Ver¬
einen der Arbeiterjugend nachspürten.

Zu dem Kapitel „Internationales " besagt der Bericht, daß an das
vom französischen Genossen Guesde herausgegebene Kampforgan „So¬
zialist " eine Beihilfe von 2000 Francs gezahlt wurde , um das Weiter¬
erscheinen des Blattes zu ermöglichen.

Der Kassenabschluß für das abgelaufene Geschäftsjahr wird als ein
sehr guter bezeichnet , da die Einnahmen gegen das Vorjahr um rund
252 000 Jl gestiegen sind . Eigentlich sogar um 312 000 Jl , weil unter
den Einnahmen des Vorjahres sich auch ein aufgenommenes Darlehen
in Höhe von 60 000 Jl befand. Aber auch unter Berücksichtigung des
Umstandes, daß das vorige Berichtsjahr nur 11 Monate umfaßt , bietet
der Abschluß in seiner Gesamtheit immer noch ein erfreuliches Bild .
Ganz besonders gilt dies von den die eigentlichen Parteibeiträge ent¬
haltenden allgemeinen Einnahmen , die trotz der andauernden wirt¬
schaftlichen Krise wiederum eine starke Steigerung aufweisen . Weiter
hat nach einer längeren , durch bestimmte Ursachen bedingten Pause
auch die „ Nordische Wasserkante" im Berichtsjahre wieder hohe Beträge
abgeliefert und dadurch mit zu dem günstigen Abschluß beigetragen .
Durch das Zusammenwirken der angedeuteten günstigen Umstände war
es möglich , eine beträchtliche Rücklage zu machen . Der Bericht urteilt
hierüber wie folgt : „ Nach den vielen ungünstigen Abschlüssen früherer
Jahre hat unseren Reserven diese Auffrischung bitter not getan ."

Die Verteilung der Beiträge und Zuschüsse auf die einzelnen Agi¬
tationsbezirke ist naturgemäß eine äußerst verschiedene. Sa hat der
Agitationsbezirk Königsberg, der die ganze Provinz Ostpreußen um¬
faßt . 1578 J ( an Beiträgen geleistet , dagegen 29 574 Jl Zuschüsse aus
der Hauptkasse erhalten . Dagegen hat der Ngitationsbezirk Berlin ,
der die Provinz Brandenburg umfaßt , 186 262 Jl an Beiträgen ge¬
leistet, dagegen nur 2253 Jl an Zuschüssen erhalten . Die Einnahmen
werden angegeben mit 1 105 249 M, die Ausgaben mit 621 202 Jl . Von
den Einnahmen entfallen auf die „ Nordische Wasserkante" allein
218 637 Jl , von den Ausgaben auf Unterstützungen 10 Ofcp , auf Prozeß -
und Gefängniskosten 6469 , auf Allgemeine Agitation 239 065 M. Ab¬
gesehen von einem Kaffenbestande von 69 348 Jl sind für Kapital¬
anlage übrig 433 063 Jl.. Von der Parteipresse benötigten 16 Blätter
eine finanzielle Beihilfe aus der Hauptkaffe. Diese betrug bei der
„ Nordbäuscr Volkszeitung" 500 Jl , stieg aber bei der .„Königsberger
Volkszeitung" auf 16 000 Jl und betrug bei der polnischen „Gazeta
Robotnicza" 13 000 Jl .

Der Bericht bringt zum Schluß dann noch den Entwurf der 21er
Kommission zur Organisation der sozialdemokratischen Partei Deutsch¬
lands .

Geri ^ tszoitnng
A Karlsruhe . 19. Aug . Sitzung der Ferienstrafkammer I . Vor¬

sitzender : Landgerichtsrat Edm . Schmidt. Vertreter der großh . Staats¬
anwaltschaft ' Gerichtsassessor Jordan .

In der Berufungssache des Studenten Abraham Euzmaim aus Val¬
paraiso , den das hiesige Schöffengericht wegen Körperverletzung zu
80 Mark Geldstrafe verurteilt hatte , erkannte der Gerichtshof auf Ver¬
werfung der Berufung . — Gleichfalls verworfen wurde die Berufung
der Barbara Mathis aus Glarus . Gegen diese Angeklagte hatte das

hiesige Schöffengericht in seiner Sitzung vom 23 . Juli wegen Eewerbs -
unzucht eine Haftstrafe von 6 Wochen und die Ueberweijung an die
Landespolizeibehörde ausgesprochen.

Die Anklage gegen den Studenten Johann Ehkis aus Acliamünd «,
wegen Körperverletzung, sowie die Anklagesache gegen den Zeichner
Georg Adolf Kuhnle aus Ulm und den Fabrikanten Otto Kuhale aus
Pforzheim wegen unlauteren Wettbewerbs gelangten nicht zur Ver¬
handlung .

Das Schöffengericht Baden verurteilte in seiner Sitzung vom 13.
Juli den Händler Karl L . Roeder aus Sandweier wegen Hehlerei zu
4 Wochen Gefängnis . Gegen diese Entscheidung legte der Angeklagte
Berufung ein , die das Gericht für begründet erachtete . Der Ange-
fchuldigte wurde freigefprochrn.

Wegen verschiedener Straftaten , die schon längere Zeit zuückliegen,
stand der mehrfach vorbestrafte Taglöhner Wilhelm Schäfer aus Kon¬
stanz vor Gericht. Er hatte im Jahre 1906 in dem Hause Durlacher¬
straße 76 zu Karlsruhe einem dort wohnenden Arbeiter ein Leu¬
mundszeugnis entwendet und im April 1908 in Rintheim ein Fahr¬
rad im Werte von 120 Mark , das er für einen Bekannten verkaufen
sollte, für 30 Mark versetzt und dieses Geld für sich verbraucht . Der
Angeklagte verbüßt gegenwärtig wegen anderer Gesetzesverletzungen
in Mannheim 4 Monate Gefängnis . Unter Einrechnung dieser Strafe
erhielt er heute wegen Diebstahls und Unterschlagung eine Gesamt»
gefängnisstrafr von 9 Monaten und 4 Wochen .

Sport -Nachrichten.
ft> Karlsruhe , 20. Aug. Der Beiertheimer Fußball -Verein ver¬

anstaltete am vergangenen Sonntag auf seinem Sportplätze „Lokale
Leichtathletik -Wettkämpfe " . Die einzelnen Konkurrenzen waren gut
besetzt und die gebotenen Leistungen sehr gute zu nennen . Ein äußerst
zahlreiches Publikum , das die einzelnen Wettkämpfe mit größtem
Interesse verfolgte , wohnte der Veranstaltung bei . Den Hauptanteil
der Preise konnten M . Breunig , A . Speck und H Blattner , Mitglieder
des K . F .-B , einheimsen. Im Nachstehenden die Resultate der einzel¬
nen Konkurrenzen : 50 Meter Lausen : 1 . A . Speck K . F .-V ., 2 . M .
Schwarze K . F . -V . 100 Meter Laufen : 1 . A . Speck , K . F .-V . , 2 . M .
Breunig , K . F .-V . 200 Meter Iuniorlaufen : 1 . Fr . Zörrer , B . F -V .»
2 . E . Schaßner, B . F .-V . 200 Meter Seniorlaufen : 1 . A . Speck , K.
F .-V . , 2 . M . Schwarze, K . F .-V . 400 Meter Laufen : 1 . H . Blattner ,
K . F .-V ., 2. A. Rübling , F .- K . Phönix , Karlsruhe . 800 Meter Laufen :
1 . H . Blattner , K . F .-V ., 2 . A . Rübling . F . -K. Phönix . 1500 Meter
Laufen: 1 . L. Lerch , F .- K . Germ . Durlach , 2. H . Blattner , K . F .-V.
400 Meter Stafettenlaufen : 1 . Karlsr . F . -V . , 2 . Beierth . F . -V.
Kugelstoßen: 7% Kg . : 1 . M . Breunig, K . F .-V . , 2 . A . Venzinger , F .- K .
Allemania Karlsr . Schleuderballwerfen : 1 . M . Breunig , K . F . -V .,
2 A. Benzinger . F .- K Allem . Hochsprung , ohne Brett : 1 . K . Reiß¬
hauer , Turngem . Karlsr . , 2 . A . Firnrohr , F .- K . Phönix Karlsr . Weit¬
sprung , ohne Brett : 1 . M . Breunig, K . F .-V ., 2 . O . Mörch , F . - K .
Allem . Fußball -Weitstoß: 1 . M . Breunig , K . F --V ., 2 . H . Hestmann -
sperger, F .- K . Allem. Dreikampf : 1 . M . Breunig , K . F .-V . , 2 . O.
Mörch , F .-K . Allem. Tauziehen : 1. 1 . Athletiksportklub Germania
Karlsruhe , 2 . Beicrtheimer Fußball -Verein . — Der Verein eröffnet
am 22 . d M . seine Spielsaison mit zwei Wettspielen gegen den
Karlsruher F .-K . Weststadt. Die Beiertheimer Mannschaft hat eine
neue Aufstellung erfahren und durste man daher aus den Ausgang dsr
Spiele , die um 3 Uhr beginnen, gespannt sein .

* » »

] [ Auf der Treptower Rennbahn erzielte der bekannte RennfahrerO . Pawke am Sonntag auf seinem leichtlaufenden Brennabor -Rade
vorzügliche Erfolge , indem er hinter Tandemführung die Rennen über
10 , 20 und 30 km gewann , im Prämienfahren Erster wurde und aus
dem Kampf um die „Goldene Armbinde" als Sieger hervorging . 7334a

utomorsisrs
ein geffiigeffesWortl

Ein geflügeltes Wobt ! Woher kommt eS , wer hat es geprägt ?
Ja , wer das wüßte ! Es ist plötzlich da , jeder kennt es, jeder spricht
es aus » jeder weiß seine Bedeutung ! Bis in die kleinste Stadt ist es
gedrungen : automorsieren heißt geruchlos desinfizieren .

Diese schnelle Verbreitung des Wortes „ automorsieren " ist wohl
der beste Beweis , daß die geruchlose Desinfektion ein ebenso dringendes
wie selbstverständliches Bedürfnis , eine Notwendigkeit ist . Endlich
nicht mehr die üblen Desinfektionsgerüche atmen , endlich nicht mehr
daran erinnert sein, daß dort , wo es »nach Karbol riecht" , etwas nicht
in Ordnung ist!

Automorsieren — geruchlos desinfizieren ! Wie ist es nur denkbar,
daß man nicht bereits früher darauf kam? Jahrzehnte lang hat man i

die Desinfektionsdüfte als etwas durchaus Selbstverständliches hinge¬
nommen, und heute fragt man sich, wie war das nur möglich !

Riechen und Desinfizieren war für manche Menschen ein Begriff .
Wenn ein desinfizierter Gegenstand nur roch, dünn war man beruhigt !
Wie werden diese Leute sich nun mit der Tatsache abfinden , daß Auto¬
mors geruchlos desinfiziert , und zwar fünfmal so stark wie z . B.
Karbolsäure , die doch bekanntlich noch immer als das zuverlässigste und
stärkste Desinfektionsmittel angesehen wurde .

Automors riecht nicht nur nicht , es schafft auch eine gute und
reine Luft , da es die schlechten Gerüche einfach zerstört und die Mikro¬
organismen , welche diese verursachen und immer von neuem bilden ,
sofort abtötet . Gerade dieses letzte, das sofortige Abtöten der Bazillen ,Bakterien , Spaltpilze rc. durch Automors , ist so außerordentlich
wichtig . Sie werden hierdurch unwirksam und können sich nicht ver¬
mehren . Erst hierdurch kann der Verbreitung von ansteckenden Krank¬
heiten wirksam entgegengetreten und ihnen der Schrecken genommen
werden.

I Ein Mittel , welches aber ansteckende Krankheiten und Seuchen

verhindern soll, muß jedermann zugängig und darf dann nicht gefähr¬lich, giftig usw , sein . Die früheren Desinfektionsmittel aber warenes . fast wohl ohne Ausnahme ! Wieviel Unglück ist dadurch entstanden ,wieviel Menschen gingen durch den fahrlässigen Gebrauch derselben zuGrunde ! Glücklicherweise hat dies nun aufgehört , denn Automors ist
ungiftig , kann daher unbesorgt von jedermann gebraucht werden , um¬
somehr da selbst die schwächsten Lösungen ( 'A bis l % tge) vollkomryenzur durchgreifenden Desinfektion genügen.

Geruchlos, gefahrlos und zuverlässig, das ist das Kriterium derAutomors -Desinfektion. Welch ein Unterschied gegen früher ! Es istda wirklich nicht so verwunderlich, daß das Wort „automorsieren "
, so

schnell zu einem geflügelten wurde, ja daß selbst ein besonders eifrigerVerehrer der geruchlosen Desinfektion sich zu einem kleinen Vierzeilerverstieg, den ich dem Leser nicht vorenthalten will :
Fort mit der riechenden Desinfektion,Verdruß nur und Aerger hat man davon »
Willst geruchlos Du desinfizieren,So mußt Du automorsieren!

R . M e y .

Der Besuch meines
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3os. Bürkle
2S Amalienstr . 33

am Stefanshrunnen.

Da ich stets nur gedie¬
gene Ware führe , so ist
jedermann Gelegenheit ge¬
beten, wirklich preiswerte
RinkSnfe zu machen. J

^ Eleganter Kinderwagen zu verk.V2S7ÄL2 Weltzienftr . 42. IL

nncMuawn«r«UpHs«— nrma«riljr.
KtfMmnAdbtelfeftMlfft.

\ ,VVy1v'AW1

Seit Jahrzehnten
ist Kathreiners Malzkaffee bestens bewährt.

Kaufen Sie keine Nachahmungen ! ^
< Nehmen Sie nur das echte Paket ! §

Jeder
Pfennig

ist unbedingt
nausgeworfen.

den Sie
mehr ausgeben

als beim
billigsten

Auf der ganzen Welt
nichtŝ billigeres und besseres für untenstehende Preise in

Herren - Haken- , Schnallen - n. Zugstiefel in Rindboxteder für
9 .50 M . . Wichsleder 7 .50M . . Rohrstiefel 10M . . Laschen -
schnh , stark. 6 .50 . Halbschuh 5 .50. Lederpantoffel, stark ,
4 .50, leichtere 4.—, Plüschschuh 2.50 Mk. u. s . w .

Damen - Stiefel Rindboxl. 8 . — , Wichsl. 6 .50 . Schnür-n.Spangen-
fchuh, Wichsl., 4 .50 u . 3 . — . Leder-, Plüsch -, Zeug - u.
Segeltuchschuh 3.— u . 2 . — Mk.

Kinder - Stiesel in Boxkalbl. bis 6 .50 , Rindbox!. 5 .50, Wichsl.
4 .50 , Sandalen 4 .— (größte No, bis 35 ) und so noch
vieles mehr beim praktischen 11753

Schuh - Bruder
,

Mi « ir
. u

Pfälzer Weißkraut
prima schwere feste Ware zum bil¬
ligsten Tagespreis verkauft in
Waggonbezügen 7354a3 .3

8iegmund Landmann,
Schisserstadt. Pfalz .

Mme . J . Gogniat ,
Oberhebamme ,

Genf , Fusterie I,
Pension. 2098

Offiziere und Beamte erhalten

Darlehen
auf reellem Boden u . günst . Beding
Ratenweise Abzahlung .

Anfragen m . Retourmarke unterA . z . 100 b a h n p 0 ft-
lagernd erb. B28050.6 .6

volKedrig und schlachtreif
liefert unter Garantie leb. Ankunft :

10 Stück grosse Gänse Mk. 30 ,
18 „ „ Enten .. 28 ,
20 „ „ Hahnen „ 22 .

IT* Perlmutter , Myslowltz li/8.
Ansetzbranntrvein $0%“
u .böher, Cognack,Zwetschgenwasserp .l 'r Fl . 1 M . 50Pfg . an , Kirschwasserp .' iFl .M .2 .50 an empfiehlt B29709 .2.2

• Weinbdl . Soeriing , Göthestr . 28.

beste Einleger
MesrngSnfe.
Snte» . Sucht ,
c träte , Kno¬

chenmühlen rc
Jllustr . Kata¬
log gratis .

cheffügekpark Ilefner , £
Hainstadt (Baden ) Rr 34. Z

Hühner

MMWSt

Stühle
werden dauerh . gestocht, u . repariert .

Stuhlflechterei Fr. Ernst,
Ldlerürasie 3. 11013.8B

Anteilschein ,
Jl 15 000.—, einer G . m. b . H.»
umständehalber sofort abzugeben .
Offerten an die Exp . der „Bad .
Presse " unter Nr . >229622 .

gesucht mit oder ohne Haus .
Angebote unter F. F. 4557 anRudolf dosse .
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Versammlungen und Kongreffc
* Friefenheim , (A . Lahr ) , 19 . Aug . Der Badische Brauerbund

»er Kleinbrauer veranstaltete gestern mittag in der Brauerei Ress
hier eine Bezirlsversammlung für die Kollegen aus den Amtsbezirken
Bühl . Achern , Oberkirch, Kehl, Offenburg , Wolfach, Lahr , Ettenheim .
Emmendingen . Freiburg , Waldkirch, Breisach, Staufen Müllheim ,
Lörrach, Schopfheim, Schönau und Säckingen, zu der ca 40 Klein¬
brauer erschienen waren . Der Präsident des Bundes , Lienhard -
Diersburg , berichtete über die Tätigkeit der Bundesleitung feit dem
letzten Brauertag , die eine rege gewesen sei . Bei der Besprechung
über die Borteile der Einkaufsgenossenschaften und der darüber ge¬
machten Erfahrungen gab der Präsident seinem Bedauern Ausdruck,
daß verhältnismäßig nur wenige Mitglieder sich die eminenten Vor¬
teile des gemeinsamen Einkaufs zunutze gemacht haben . Zum dritten
und letzten Punkt der Tagesordnung : «Brausteuererhöhung und Bier¬
preisregulierung , Diskussion über Stasselungsoorschläge " konnten keine
definitiven Beschlüffe gefaßt werden , da erst abgewartet werden muß,
wie diese Frage im Landtag verbeschieden wird .

= Berlin , 20 . Aug . Die Gesellschaft für Verbreitung von Volks¬
bildung hält , einer Einladung des Magistrats der Metropole des
westfälischen Industriegebietes folgend , ihre diesjährige Hauptver¬
sammlung vom 2 .- 4 . Oktober in Dortmund ab . Aus der Tagesord¬
nung stehen Verhandlungen über den Kampf gegen die Schund¬
literatur . Referate über den Gegenstand werden erstatten : Schrift¬
steller Dr . Heinrich Spiero , Hamburg („Das Volk und die Literatur ") ,
Rektor C . L . A. Pretzel , Berlin („Die literarische Erziehung der
Jugend in Schule und Haus ") , Dr . Jaefchke, Direktor der Stadt -
bücherei in Elberfeld („Die Verbreitung guter Literatur im Volke")
und Professor Dr . Brunner , Pforzheim („Die Bekämpfung der
Schundliteratur ") . Außerdem werden in Nebenversammlungen Dozent
Franz Fürstenberg , Berlin , über „Lichtbildervorträge , Demonstra¬
tionsapparate , Kinematographen " und Sekretär Th . H . Jansen ,
Berlin , über „die Werbetätigkeit der Gesellschaft für Verbreitung von
Volksbildung " referieren . Anfragen und Anmeldungen sind an den
Direktor der Wilhelm -Auguste-Viktoria -Bibliothek Dr . Erich Schulz
in Dordmund zu richten.

Dadifche Nreffe .
Metternachrtchte» au» dem Süden vom 20. August früh :
Lugano bedeckt 19 ». Biarritz wolkenlos 18 °. Nizza wolkenlos

23 °, Triest wolkenlos 22 °. Florenz wolkenlos 23 °, Rom wolkenlos
23 °. Cagliari —. Brindisi wolkenlos 23 °.
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Zeitungsblüten in den Sommertagen .
— Im „Tag " vom 2. August ist zu lesen: „Ohne Gurken kann der

Groß - oder Klein-Russe nicht leben ; in Salzwaffer eingemacht verzehrt
er sie den ganzen Winter ." Wir glauben nicht, daß der Ruffe sich in
Salzwaffer einmachen läßt . Wenn es schon Waffer sein muß , wird er
Feuerwaffer vorziehen. — Die „ Hamb . Nachr ." (Nr . 307 ) bringen einen
Artikel über den Aufstieg Zeppelins , aus dem wir folgende Stellen
zitieren : „Die Soldaten schritten langsam , den Hünenleib des Fahr¬
zeuges fast sanft in den Fäusten haltend , das Gelände querüber . —
— Der hintere Motor ftng an zu knurren und schoß dann in einem
rollenden Prallen mit gewaltsamem , gleichmäßigem Lärm weiter . -
Die Nacht lenkte ihre Wege wie auffordernde Strahlen von unge¬
zählten Brücken auf sein Steven hernieder , und das Luftschiff fühlte
die Unendlichkeit seiner Wege aufreizend um seine Flanken streichen .
■- Mit großer Genauigkeit und unermüdlicher Sorgfalt wurde hier
und dort durch die Hosen , deren Schläuche aus der Hülle heraus¬
hingen» Waffer abgelaffen." Wir unterschreiben alle diese herrlichen
Worte , nur ein Bedenken haben wir : nach unserem Dafürhalten soll
man das Waffer nicht durch die Hosen ablassen; Genauigkeit und Sorg¬
falt kann man auf ein edleres Ziel verwenden. — In der „Driburger
Zeitung "

(Nr . 87 ) kündigt die Driburger Bürger -Schützen -Gilde ihr
Schützenfest unter Bekanntgebung des Programms an . In dem Pro¬
gramm ist u. a . vermerkt : „ 7 Uhr : Große Polonäse auf dem Festplatz,
Begrüßung sämtlicher Teilnehmer durch den Oberst und Toast auf Se .
Majestät den Deutschen Kaiser Wilhelm II . und ehemaligen Schützen¬
könig der Gilde durch den Herrn Bürgermeister Stock .

" Daß unser
Kaiser ehemals Schützenkönig in Driburg gewesen, war uns ganz ent.
gangen . — Die „ Schles. Zeitung " dom 1 . August meldet unter „ Alpen" :
„Norderney . Die letzte Sportwoche nahm trotz des zeitweise ungün¬
stigen Wetters einen glänzenden Verlauf .

" Ein kleiner Irrtum !
Norderney , durch Bülow auch in weiteren - Kreisen bekannt geworden,
liegt nicht auf den Alpen, sondern in der Nordsee. — Die „ Halberst.
Zeitung "

(Nr . 176) sagt von einem Briefe Wagners an Mathilde We¬
sendonk : „Mit prachtvollen Sätzen malte er ihr die wahrhast kosme -
tische Stimmung aus , in die ihn der Anblick des Abendsterns und des
Mondes versetzt hat ." Eine kosmetische Stimmung ist diejenige , in
der einem alles Pomade ist. — Das „ Füffener Blatt "

(Nr . 03 ) be¬
hauptet , daß „die päpstliche Präkonifationsbulle aus Rom unmittelbar
an den neuerbauten Erzbischof von München-Freising abgegangen" sei .
Neuerbaut ? Das stimmt nicht . Der Erzbischof von München-Freising
ist schon ein altes Haus . — Die „ Kölnische Zeitung "

(Nr . 804 ) be¬
hauptet , der letzte sozialdemokratische Parteitag habe beschlossen, „ daß
alle in Parteibetrieben angestellten Parteigenoffen , die am 1 . Mai
eiern , ihren Lohn in einen Maifonds abzuführen hätten ." Das ist
recht . Eiern , d. h . Eier legen, ist eine ebenso angenehme wie einträg¬
liche Beschäftigung, bei der man schon einen Parteioeitrag erübrigen
kann. — Die „Tägliche Rundschau" vom 31 . Juli enthält eine Notiz
„über den Zweck der Motorschrittmacher." Darin heißt es : „ Es ent¬
steht hinter dem aufrechtsitzenden Führer der Schrittmachermaschine
ein luftleerer Raum , in dem sich der dem Motor folgende Fahrer mit
seinem Rennrade bewegt." Und das kann der Fahrer , ohne in dem
luftleeren Raum umzukommen? UnS befällt ein Grauen . — Die
„Berliner Abendpost "

(Nr . 180) sagt von dem ausgeschied - nen schwar¬
zen Kapellmeister des Königsberger 1. Grenadier -Regts . : „ Sabbac ist
der Sohn eines Mohren , des Prinzen Friedrich Karl und einer Ber¬
linerin ." Diese Zeitungen sind doch manchmal von einer empörenden
Indiskretion . — In der „ Neuen Oberhäuser Zeitung " vom 3 . August
berichtet einer , der sich mit andern zur Erwartung des Zeppelin-
Ballons auf der höchsten Warte Kölns , dem südlichen Domturme ,
postiert hatte , u. a. : „Klar und deutlich dringt die auf dem Dach des
Domhotels stationierte Militärkapelle zu uns hinauf ." Die Militär¬
kapelle erhob sich, wie es scheint , in die Luft , wohl um Zeppelin ent¬
gegen zu fahren . — Nach der „ Pfälzer Ztg ." (Nr . 205 ) hat der Mini¬
sterialdirektor von Geith in Jmmenstadt gesagt : „ Ich habe die An¬
sicht , daß man mit wahrhaft katholischen Männern fast Unmenschliches
erreichen kann.

" Ja wohl, selbst Minister kann man mit ihnen stür¬
zen. — Die „Köln. Ztg .

"
(Nr . 812 ) meldet vom „ Zeppelin II " aus

Frankfurt : „ Zu seiner Verankerung auf dem Flugplätze sind um-
faffende Maßnahmen getroffen worden. U. a . sind der Großherzog
und die Großherzogin von Baden hier angekommen. " Was aber die
höchsten Herrschaften mit der Verankerung des Luftschiffes zu tun
haben, berichtet die Köln. Ztg . leider nicht .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie «. Hydrogr .
vom 20 . August 1909 .

Der hohe Druck hat sich seit gestern über Zentraleuropa ausge -
breitet und dadurch den gegen Galizien gerichteten Ausläufer niedri¬
gen Druckes nordostwärts verdrängt . Die Depression über Nordwest
emopa hat sich vertieft und einen neuen Ausläufer südwärts bis zum
Kanal entsandt . Das Wetter ist im Binnenland nur stellenweise
heiter , sonst bewölkt .aber trocken ; die Morgentemperaturen haben sich
gegen gestern wenig verändert . Voraussichtlich wird die nordwest¬
liche Depression ihren Wirkungskreis demnächst binnenwärts aus -
breiten ; es ist deshalb bewölktes vorerst noch trockenes und warmes
Wetter zu erwarten .

Witteruugsbrobachtunge, der Meteorolog. Station Karlsruhe .

August
Barvm. Therm.

in c.
SBfoU
Frucht. Fruchtigkeit

m Proz. Wind Himmel

19. Nachts 9" U. 758.3 16.4 10.6 76 ■ NW heiter
20. Mras . 7" U. 758.2 15.3 10.0 78 WSW bedeckt
20. Mitt . 2- U. 755 .3 22,6 8.8 43 SW heiter

Höchste Temperatur am 19 . Aua. 21,6 ; niederste in der darauf
folgeÄen Nacht 12,4.

Telegraphische Kursberichte
vom 20. August.

188.80
157 .50
159 .40

31.75

Frankfurt a. M.
(Anfangskurfe .)

Oftr. Tred .-» . 204 .30
DiSc Com.»A
DreSd. B .-A.
Ost.Staatsb .-A.
Lombarden
Aotthardb .-A. —
Tendenz : behauptet.
Frankfurt a. M.

(Mittelkurse .)
WechselAmsterd . 168 .77

, Antwerpen809.2ö
, Jtal . - .r 808 .75
, London 204.20
, Paris
, Schweiz
, wie«

i ?riv .»Diskonto
Napoleons
314 %Deutfche
Reichsanleihe

3% do.
314 Pr . Eons.
4% Stal . Rente
4 % Ost. Goldr.
47.% Ost -Silb .
3% 1. Portug .
4% 1880 Russen
4% Serben
4% Span . Ext.
4% Ung.Goldr.
t % Uno .©töat8t .
Bad. Bank
Kom .-Dsk.Bank 113 .50
Darmst Bank 134.30
Deutsch . Bank
Diskonto
Dresd . Bank
Ost. Länderbk.
Rhein. Kr .-Bk.
Sihein .Hyp.-Bk.
Schaaffh. Bank
Wiener B.-B.
Ottomanbank
Bochum
Laurahütte
Gelsenk .
Harpener

Tendenz : fest.
(Schlußkurse).

4 % n .Bad . 1008 102 30
4% Bad. 1001
314 %. abg . i.Fl.

dto. t. M.
314 % 1892/94
3% % Bad .1900
314% . 1902
314% Bad .1904
314% Bad .1907
3% Bad . 1896
4 %Bayern1907
4%Württb . 1907 102 .20
4 % Rh. Hyp ..

Pfdb . b. 1919 101 .50

811 .83
812 .—
851 .50

2 ‘/,
16 .23

95 .45
86 .-
95 .45

102 50
99 .90
99 .25
62 .05
89 .70
80 .10

i 95
*
55

92 .85
136 50

246 .75
189 .10
158 .10
116.—
136.90
195.—
137 .90
135. -
143 .50
238 .60
183.—
187 .-
195.-

96 .50
94 .90
94 .16

94 .15
86 .60

102.30

1917

4% 1897 « re .
" 68.20

5% 1896 Chi«. 102 .80
414% 1898 . 99 .50
6% Mexikaner

amort . inn .
l .—IV. 100 .30
5% dto. cons .

äußere 1890 102 .40
414%R .StaatS -
anleih . v. 1905 99 .45
4 %do.Rentel903 88.70
4% Türken uni -

ftz . v. 1903 93.80
Turk . Lose 144 .80
Bad . Zuckf. W. 151 .—
A. Elekt.-Ges. 236 .30
Et -Ges .Schuck. 127 .—
Masch .Gritzner 215 .50
Karlsr .Masch. 199 .—
H.-A. Pakets. 124 .—
Nordd. Lloyd 93 .80

Nachbörse .
(2)4 Uhr nachm.)

Ost. Kredit-A. 204 .60
Deutsche B.-A. 246.70
Dist -Comm. 189 .10
Dresd . Bank 158.20
Ost.S .-B . Fr . 160 .20
, Südb . Lomb. 22 .10

Tendenz : fest.
Berlin

(Anfangskurse).
Ost-Kred.-Akt. — .—
Berl .Handelsg . 174 .60
Kom .-Disk.-B. 113 .40
Darmst . Bank — .—
Deutsche Bank —.—
DiSk .-Komm. 188 .70
Dresd . Bank 157 .40
Balt u . Ohio 118 .—
Doch. Gußstahl 238 .10
Dortm . Union

Lit . C 73.70
V .Kö.«u .Laurah . 183 .20
Sarpener 19480
Tendenz : behauptet.
Berlin (Schlußkursei.
314% Bad .1900 94.50
814% . 1904 —
314% „ 1907 — .—
4% Bad . 1909
4%R.-Sch. 1908
314%Reichsanl.
8% ReichSanl.
3%%Preuß . C.
3% dto.
4% % Russ . 1905
4%% Jap . .
Ost. Kreditakt.

814% „ 1914
100 .80

92 .40

102. 10
101 .20

95 .50
86.—
95 .40
85 .90
99 .50
96 .10

104 .90
Disk.-Komm. 189 . 10
Dresd . Bank 158 .10
Nat .-B .f.Dtscht 124 .90
Kom .-Disk .-Bk. 113 .20
Ost.St .-B . (frz . ) 160.50
Kanada -Pacific 182 .50
Bochum .Gußst. 238 .90
VLö .- u .Laurab . 183 60

GelsenI.Bergw . 187.20
Harpener 195.10
Phönix 184 .20
Dhnamit Trust 169 .—
All. Elek.^ >. E. 236 .50
E .-G . Schuckert l26 30
Siem . u. HalSke 230 .60
Westerregeln 306 .—
D .Met .-Patr -F .339 .—

Gritzner 214.50
B.Köln-Rottw . 256 50
BrauereiSinner25v .20
P .-UngH .Pfdbr . 93 .50
Pest-UngLT )bl. 94 .50
Ung.Schmalbahn 98 25
Privatdiskonto 2 '/,

Berlin
(Nachbörfe.)

OftKred ^Akt. 204 .70
BerllHand .-Ges. 174 .60
DeutscheB^A. 246 .50
Disk. Komm.-A . 189 . 10
Dresden . B.-A. 15810
Lmb./Ost.Südb . .-2. 10
Balt . u. Ohio 117 .70
Bochum .Gußst. 238 .70
Dortm .U.I. it.e . 73.70
Laurahütte 183 .70
Gelsenkirchen 187 .40
Harpener 195.10

Tendenz : fest.
Wien ( 10 Uhr).

Ost .Kred.-Akt. 650 —
„ Länderbank 459 .70
»Staatsb .(frz .) 746 70
Lomu r >i ~üöb . 113.50

Marknoten 117 .30
Ost .Kronenrente 95 80
Ost .Papierrente 99 .25
Ung. Goldrente 113.40
Ung .Kronenrent . 92.70

Tenvenz : fest.
Parts ,

3% frz . Rente 98 .15
4% Italiener —.
4 % Spanier 96 90
4%Türk .,uniftz . 94 .90
Türkische Lose 175 50
Banq . Ottoman 716 .—
Rio Tinto 19 46

London .
Chartered 34 '/« Sb
de BeerS 1b ' /,
East Rand 5 ' /,
GoldfieldS 6 ' /,RandmineS 9 ' /,Anaconda 9 7/,
Atchis . common 12l ’/8

. preferred 107 ',,
Lhicago, Milwaiike
and St . Paul 161—

Deuver prefer . 79 '/.
LouisvilleNashv. 160 '/.
Union Pacific 213 —
llnited Etat . Steei .

Corp. commo 73°j.
dito preferred 128 '/,

des

Saison-Verluiiif
Samstag , 2,. AUfluS«

Abends 9 Uhr

Schuhhaus

H. Landauer
Kaiserstrasse 183. 10740

Samstag den
Sl . August »808 ,
abends 9 Uhr .

im „ Klubhause “ :

Klubabend .
Sonntag den S2 .A«g. . nachm .

4 Uhr . im „Klubhanse :

Familien-
Zusammenbunst
mit mustk. u . gesangl . Unter¬

haltung nebst Tanz .
Zahlreich. Besuche sieht entgegen

Dev DovstanV .

Das köstlichste Geschenk
für jeden Deutschen ist das am 1 .
September zur Ausgabe gelang¬
ende Buch : 7412a

58 ansgewäktte Briefe »er
Königin Luise von Preuße«.
Herausgegeben mit verbindendem
geschichtlichem Text v . L udw. Wü lker .
Mit einemPortrait und zweiAbbild-
ungen . 8°. IV ., 135 S ., eleg . brach . M.

3.50, eleg. in Lwd . geb . M . 4.50.
Die grötztenteils noch nicht ver¬

öffentlichten Briefe dieser edlen
deutschen Frau und glühenden
Patriotin geben in Kürze ein Bild
ihres Lebens, wie es reiner und
unverfälschter, nicht gedacht werden
kann . Das Lesen der Briefe ge¬
währt einen hohen ästhetischen Ge¬
nuß . Das Buch verdient Gsmeirr-
gut des deutschen Volkes zu werden!
(Verlag der Hahnschen Buch¬
handlung in Hannover .) Durch
jede Buchhandlung zu beziehen.

Jg . geb. Frau
sucht , da es ihr an paff . Damen
bekanntschast fehlt , mit besserer
Beamtenfrau bekannt zu werden,
um mit ihr Spaziergänge rc. zu
unternehmen .

Offerten unter Nr . B29989 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb.

Keirat
Fräulein , 25 Jahre , kath. , mit

etwas Vermögen, wünscht mit sol .
Mann in sich . Stell , zwecks Heirat
bekannt zu werden . Witwer nicht
ausgeschl. Off . u . Nr . B29966 an
die Exp, der „ Bad . Presse" erb.
U t ai « 2 liefert 40 Ztr . Kohlen" • • u . nimmt ein Fahr¬
rad in Zahlung ? Offerten unter
Nr . 3929967 an die Expedition der
„BSd . -Tteffe " erb.

Zu verkauf . Bettstatt , Strohfack
und 2 Matratzen für 10 Mk .
3929813 Fasavenstk . 7, H.. 3. St .

Wer SarBnrfjtr Ruderklub .
2 .1 (E . V > 12017

p . „itQn6onw"
((. il.)

Eigener Sportplatz
am der Rintheim erstraße .

Samstag abend :

MtS
auf dem Sportsplatz .

Sonntag nachmittags 3 Uhr :

Wettspiel
Frankonia II gegen F .-Vg .

Schwetzingen I
^

Dainen
besserer Stände finden diskr . Auf¬
nahme . Waldlage . 7420a

Hebamme Vosbeck ,
Rohrbach bei Heidelberg

Selbst eingemachtes

Zauerkram,
sowie

Essig - und Salzgurken
liefert B29971

Kempf , Bulach.
Suche für m. lljährig . Junge »

auf 1 . September ein ordentliches
Pflegehaus . Offerten sind unter
Nr . B29871 an die Expedition der

Badischen Presse" erbeten.

Violinstunden
gesucht für einen 12jährigen Jun -
len , welcher schon etwas spielen
rann . Off . unt . Nr . B29964 an
die Exp . der „ Bad . Presse" .

I
Karlsruhe, Kaiser *tr . l36 ,

Bei großer
Versicherungsgesellschaft
mit allen Branchen findet

— tatkräftiger Herr , Hand-
JS Werker, besserer Arbeiter , i
lg pens. Beamter rc ., der einen |ftenifawecbfcl

vornehmen will, feste An¬
stellung nach kurzer Einar¬
beitung als |Vezlrbsdesmtrr
gegen festes Gehalt u . hohe
Nebenbezüge. 11895 .2 .2

Offerten unt . D . 3029 an ,
Haasenstein & Vogler ,
A -G . , Karlsruhe .

ei»
In einem groß . Orte in Nähe

v . Landau ist in schönst. Lage,
mitten im Orte u . verkehrs¬
reicher Straße ein nachweisl.
gutg . Kolonialw .- u . Drogen¬
geschäft m . Wohnung sof . od.
auf 1 . Sept . d . I . auf läng .Zeit
zuvermiet . In d . betr . Hause
kann auch noch nebenbei eine
Gemüsehandl . od . Modegesch .
betrieb , werden . Reflek . woll .
nähere Auskunft u . B . 3072b.
Haasenstein & Vogler, A. - G .,
Karlsruhe >. B ., verlangen .
Kassirrt 'rin gesucht

für f .Weinrestaurant . Montl .
M . 40 .— . freie Station , kleine
Nebeneinn . Kaut . 500— 1000
Mk . erfdl . Umgehendste Off.
erb . u . 402 an kkaasenstein &
Vonler. A .-G .. Pforzheim . 11996

Dp. Neumonn
Nervenarzt 12015

verreist .
Kleidermacherin

empfiehlt sich im Anfertigen von

in der Erped . der „Bad . Preffe " .

Dirigent
in der Nähe von Karlsruhe , über »

Gesucht,n Süddeutschland

Kleines
Landgut ,

Herrschaft ! . Haus , ca . 12 Zim¬
mer , Remise, große Obst- u.

-a Gemüse-Gärten , Wigse u .s .w .
Lz Bevorzugt Nähe Großstadt .

Off . erb . unt . 610 an kiaasen -
stein & Vogler, A. - G . , Darm¬
stadt

fl

I

10—15 Zentner , werden angekauft .
12028 Kaiserstraß « 81.

herren-Anzllg ,
dunkel, nicht zu schwer , für ziemlrch
korpulente Figur mittlerer Große
passend , wird zu kaufen gesucht.

Offerten mit Preisangabe unter
7342a an die Exp , der „Bad . Preffe " .

V Altes , bestes "WO

l Weinrestaurant ♦
mit prima

Metzgerei «nd AZ
°°°°°°° Wurstlerei «
besteh, seit 1868 , das angesehenst.
Geschäft ein. Pfalz. Stadt v . ca.
7000 Einwohn . u . nahez. 2 Regt
Milit ., best . Geschäftslage (Eckhaus
v . 3 Straß .) i . Sterbf . d . Bef. halb,
u . denkb . günst. Beding , samt An¬
wes . u . all. Jnv . sof. ..reell" zu
verk . Bill . Preis 42 000 M. Anzhlg.
6—8000 M . Rest außerordentl .
günst. n . Abkomm . Verbrauch
jährl . niedrigst ca . 100 bl off.
Wein, s. viel Flaschenw. , Champ.»
Kaffees u . horrend viel Speis.
Konstant m. best. Tischabonnent
besetzt. Sehr gut . Abonnements- '
preise. Tägl . groß . Frühschopp .,
Mittagstisch , Kaffee- u. Abend -
gesellsch. Für tücht. Leut . , nach¬
weisl . selt. hochrentabl. Exist. u.
find , solch, auch weitgehendst. Ent»
gegenkomm .

Nur von ernstl. reflekt. Liebhab.
sind Offert , u . Nr . 7424a z. Wei»
terbef . a . d . Exp . d. Bad . Pr . erb.

wegen Alters zu verpachte » -
zu verkaufen . Gefl . Offerten unt .
Nr . 12025 an die Expedition der
„Bad . Preffe " erbeten ._ 44

Eine 10-pf. Lanzsche Lokomobile ,
2 Jahre alt , mit 48 Zellen, Badenia -
Dreschwagen hat umständehalber
bei günst. Zahlungsbedinaung billrg
zu verkanfen . Die Maschine kann
reden Tag im Betrieb besichtigt
werden bei Job . Veunieler ,
Drefchmaschmenbesitzer, Wösch¬
bach bei Durlach . 7425a.2.1

iagen,
sehr leicht u . elegant , mit 5kuael-
lagerachsen, zu netto 2S« Mk .

ZU verkaufen .
Offerten unter Nr . 12001 an di'

Erved . der „ Bad . Presse" erbeten.

I

Ettlingen .
Ein sehr schönes R e b st « ck mit

reichlichem Traubenbehang preis¬
würdig zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 7432 a an dre
Expedition der „ Bad . Presse" . 3 .1

Piamnos.
Aus dem Bestand meiner Miet -

Jnstrumente gebe eine Anzahl m
der Preislage von 40O —500 Mk .
ab . Vorrätig sind Jnstrnmentein
Schwarz oder Nußbaum . 12027

Dieselben sind in bestem Zustande,
nicht repariert und werden mtt
bjähriger Garantie verkauft . 5.1

Sehr günstige Gelegenheit .
H . Maurer, 8r . Hüfl., Pimla -er.

Karlsruhe . Friedricksvlatz S.
Zu verkaufen :

Komplette Schreiner - und
Glaserwerkzeuge .

Off . u . Nr . B29756 cm die Exp .
der „ Bad . Preffe "

su verk . guterh . Bettstelle mit' ' nr .,NachttisRoft u . Kopfpolster15 M . . Nachttisch
3 M ., fast neuer Gasherd 6 M.
B29994 Uhlandstraße 1», Part .

Herd tj? wegen Umzug
verkaufen .

Luisenstraße 67, 4. Stock .,
Bereits neuer Rock-Anzug . mit9

lere Figur , zu verkaufen . 3330007
Rüppurrerstraße 17. 4. Stock.
3.1 junge , auffallend schöne

goldgestromte

Deutsche Doggen,
Wach - , Begleit - und Zuchthunde«
Eltern überall I. Preise , im D . D-
St . B . B. III eingetragen , geflügel-
fromm , im Freien gehalten , ha»
abzugeben - 433a

Kischknkttlr Ar»chs«l.
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W Fishels Schokoladenhaus , Kaiserälr. 100Milch-Schokolade
Speise -Schokolade

W- beW . WlilIiliisse-
KerstchMilg .

Dienstag den 24 . d. M., abends
6K Uhr , wird das Ergebnis von
7 Wallnußbäumen auf dem Feuer¬
wehrplatz und 9 Birnbäumen in
der Hardtstraße im Stadtteil
Mühlburg gegen Barzahlung
öffentlich versteigert. 12005

Zusammenkunft beim Feuerhaus .
Karlsruhe , den 24 . August 1909.

Stadt . Gartendirektion .

§ehm !W§- unD m -
LersteigerilW.

Die Großh . Gutsverwaltung
Stutensee läßt
Donnerstag den 26. d. Mts .,

vormittags 9 Uhr,
daselbst den Oehmdgraserwachs von
43 da Wiesen der Hofdomäne
Stutensee versteigern.

Anschließend daran wird um
12 Uhr das diesjährige Obster¬
trägnis in zwei Loien gegen Bar¬
zahlung versteigert . Güteraufseher
Wahl zeigt dre Obstlose auf Ver¬
langen vor . 11924 .2 .1
Großh . Gutsverwaltung

Stuteulee ._
Grundstücks-Zwangsversteigerung .
Im Verfahren der Zwangsvoll¬

streckung sollen zur Auseinander¬
setzung der Gemeinschaft unter
den Eigentümern die in Karlsruhe
gelegenen, im Grundbuche von
Karlsruhe zur Zeit der Eintrag¬
ung des Versteigerungsvermerks
aus Privatmann Johann Nagel
Witwe u . Genossen eingetragenen
Grundstücke am
Donnerstag den 26. August 1909,

vormittags 9 Uhr.
durch das Notariat in den Dienst¬
räumen Adlerstraße 25, Hof ,Seitenbau , in Karlsruhe ver¬
weigert werden :

Grundbuch Karls¬
ruhe , Band 242 , Hess
14, Lgb .-Nr . 4955,
19 a 25 qm Acker ,
.Oberfeld " Schätzung 14 800 M

Grundbuch, Band
237, Heft 10, Lgb .-Nr . 4844 , 16 a 13 qm
Acker , „ Albstraße"
Schätzung . . . . 11800 M
Der Versteigerungsvermerk ist

am 12 . Juni 1909 in das Grund¬
buch eingetragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen
des Grunbbuchamts sowie der
übrigen die Grundstücke betreffen¬
den Nachweisungen, insbesondere
der Schätzungsurkunde, ist jeder¬
mann gestattet. 11880

Karlsruhe , den 7. Juli 1909 .
Großh. Notariat VIII als Boll -

streckungSgericht .vr . S ck w a r z f ch i l d.
Freiwillige

Grnndstücks-
Bersteigermig
Am Dienstag Ben 24 . August 1909,

nachmittags 4 Uhr.
wird auf Antrag der Erben der
Andreas Dehn , Privat . Witwe ,Katharina geh. Steinbach , in
Karlsruhe das zu deren Nachlaß
gehörige Grundstück:

Lgb .- Nr . 4204 . 1 » 83 gm Hof¬reite mit zweistöckigem Wohn¬
haus Sophienstratze Nr . SS
rn Karlsruhe

durch das Unterzeichnete Notariat
rn dessen Amtszimmer , Friedrichs -
Platz Nr . 1 (Zimmer 6), öffentlich
versteigert.
loDie^

.amtliche Schätzung beträgt
Die Steigerunasgedinge können

auf der Notariatsranzlei eingesehenwerden. 11204 .2 .2
Karlsruhe , den 20 . Juli 1909 .
8roM Notackt Karlsruhe ¥!.

, _ Martin ._
Hochbauarbeiteir .

Nachverzeichnete Arbeiten zur
Verlängerung der Güterhalle in
nidl. Richtung auf dem Bahnhof
Bruchsal sollen nach Maßgabe der
Bestimmungen der Verordnung
des Großh . Finanzministeriums
vom 3. Januar 1907 öffentlich ver¬
geben werden :

1. Eisenfachwerkder Umfassungs¬
wände ; beiläufig 7000 kg.

L. Maurer - u. Verputzarbeiten ;beil. 200 qm . % Stein starke
Fachwerkswände.

3. Zimmerarbeiten ; beil. 56 cbm
Bauholz zu verzimmern .

4 . Lieferung von Doppelfalz¬
ziegeln ; beil. 13 000 Stück.6. Lieferung und Verlegen von
Stampfasphaltplatten ; beil.
550 qm.

.Die Zeichnungen, das Beding-
visheft und die Arbeitsbeschriebe,
oie nicht nach auswärts verschickt
werden , liegen zur Einsicht auf
diesseitigem Hochbaubureau hier
auf, woselbst auch die Angebotsver-
serchnisse abgegeben werden. .

Die auf Einzelpreise zu stellen¬
den Angebote sind verschloffen ,
portofrei und mit entsprechender
Aufschrift versehen bis zum Eröff -
uungStermin Mittwoch den 25. Au-
sust d. I ., nachmittags 4 Uhr, an
die Unterzeichnete Stelle einzu¬
reichen . 7259a

Zuschlagsfrift 3 Wochen ,
« ruchsal, den 11 . August 1909 .

Gr . Babnbauinsvcktion.

toidufi
"

.
" ti

Die Herstellung der Fahrbahn
mit beil. 2600 qm für die neuen
Freiladestraßen am Südende des
Güterbahnhofs Bruchsal soll nach
Maßgabe der Bestimmungen der
Verordnung des Gr . Finanzmini¬
steriums vom 3 . Januar 1907 in
öffentlicher Verdingung vergeben
werden.

Die Bedingungen nebst Zeich¬
nungen liegen während der übli¬
chen Geschäftsstunden zur Einsicht
hier auf , woselbst auch die Ange-
botsverzeichniffe abgegeben werden.

Eine Zusendung der Beding¬
ungen und Zeichnungen findet
nicht statt .

Angebote sind verschlossen , porto¬
frei und mit entsprechender Auf¬
schrift versehen längstens bis Mitt¬
woch den 25. August d. I ., nach¬
mittags 3 Uhr, anher einzureichen,um welche Zeit die Eröffnung der
eingelaufenen Angebote stattfindet .
Zuschlagsfrist 14 Tage . 7260a

Bruchsal, den 11 . August 1909 .Gr . Äahnbaninspektion ._

Lnslchmuig eines
KoMrSwmii- Lagers.

Montag den 23 . dS . M. ,
nachmittags Uhr,

wird das zur Konkursmasse des
Kaufhauses A . Kasbohn in Pforz¬heim gehörige Warenlager , be¬
stehend aus Haushaltungsgeräten ,
Küchengeräten, Porzellan u . Glas¬
waren nn Fakturenwert von etwa
Mk . 7500 .— im ganzen , öffentlich
versteigert . 7416a

Der Verkauf findet im seitherigen
Geschäftslokal der Gemeinschuld¬nerin , Leopoldstraße 20 , hier statt .Die Besichtigung des Lagers istam Tag der Versteigerung , vor¬
mittags von 10 bis 12 Uhx gestattet .

Pforzheim , 19 . August 1909 .
Der Konkursverwalter :

Otto Hugentobler .

Pergkbling oon
EMWmgsarbelleii .
Die Gemeinde Oos vergibt im

Submissionswege die Ausführung
der Entwässerungsarbeiten in der
Babnhofstraße im Ortsteil Oos u.
in der Äumattstraße im Ortsteil
Oosscheuern, bestehend in :

1 . Herstellung der Rohrgräben ,
ca . 950 Ikdrn .

2. Liefern und Verlegen von
Zement - u . Steinzeugröhren
von 20—50 cm Weite ca . 950
m einschl . Erstellung der er¬
forderlichen Einsteigschächte
u . dergl. in zwei getrennten
Losen. .

Pläne und Bedingungen liegen
in den üblichen Geschäftsstundeu
im Rathause in Oos zur Einsicht
auf , woselbst auch die Angebots¬
formulare erhältlich sind .

Angebote hierauf sind längstens
bis Freitag den 27. d. M ., vorm.
10 Uhr, beim Bürgermeisteramt
hier einzureichen, zu welchem Zeit¬
punkt die Oesfnung der Angebote
stattfindet . 7418a

Zuschlagsfrist : acht Tage .
Oos , den 17. August 1909 .

Das Bürgermeisteramt.
Ihle .

Inspektor -Gesuch.
Für Baden werden 2 tüchtige

Inspektoren für eine deutsche Le -
bensvers.-Gesellschaft mit den üb¬
lichen Bezügen per 1. Sept . ge¬
sucht . Bewerbungen mit Angabe
der bisherig . Tätigkeit u . Referen¬
zen sind an die „ Bad . Presse " unt .
Nr . B29556 einzusenden._

„ Die als reell u . leistungsfähig
anerkannte , mit guten Garantie -
«. Reservemitteln versehene, kon¬
kurrenzlose Württ . Privat -Kran¬
ken- und Sterbekaffe Stuttgart ,
welche ihr Hauptaugenmerk auf
koulante Behandlung der Mitglie¬
der in Krankheitsfällen richtet,
sucht weitere

Mitarbeiter .
Jedermann ist Gelegenheit ge¬
boten, durch Zuführung von neuen
Mitgliedern sich einen lohnenden
Nebenverdienst auf ehrliche Art u.
Weise zu verschaffen. Gefl . Offert .
erbittet der Borstand ._ 7311a

Sichere

Existenz!
Wir vergeben für den

j hies . Bezirk das alleinige !
Vertriebsrecht eines zum
ges . Sch. angem . Haus -

| Haltungsartikels . Reklame
auf uns . Kosten macht das
Geschäft. Reifen u . Branche-
kenntniffe nicht nötig und
können jährlich

I verdient werden . Es wollen !
I sich nur Herren melden , die
T über Mk . 1000 .—in bar ver¬

fügen . Off . an Deutsche .
Metall -Industrie Dres¬
den 1« . 7403O.3 .2

tges .z .Cigarr .-Verk. a .Wirte
» rc . Vera . ev. 250 M . mon.

Mrgensen & Co.. Hamburg 22

MW Kassiererin
zum baldigen Eintritt für gut bezahlte, dauernde Stellung
gesucht . Nur Damen, welche schon in sehr lebhaften Ge¬
schäften als Kassiererin tätig waren und über Io Zeugnisse
verfügen , wollen Bild und Zeugnisabschriften u . Angabeder Gehaltsanspr . einreichen an 7414a

8 . Knopf , Freibur - i. B.

mer Stellung sucht,
sverl. die „Deutsche Vakanzen-

poft"
. Eßlingen 76. 5637a*

Redegewandte
und fieissige Leute

bei guter Honorierung werd. gesucht.
Vorstellg. m. Legitimationsausweis
Samstag von 8—11 und 3—6 Uhr .
B29694 .3 .3 Lessingstr . 36 , 3. St .

1501» Verdienst
bei Vertrieb eines Massenartikels.
Muster gegen 30 Pfg . in Briefmark .u«a Carl Vennrnger , Stuttgart .

_ Ofl III # tägl können Personen
£ U ITm . jed . Standes verdienen

Nebenverdienst d. Schreibard., Häusl.
Tätigt .,Vertretungrc. Näh.Erwerbs -
zentrale iu Frankfurt a . M . I62a

_ K Wfe u . mehr tägl . zu
«J »Vin » verdienen. Prosp .

gratis . — Adreffenverlag Joh . H .
Schultz , Eöln W . 33 . 6436a .10.6
oooooooooooo

0 2 KontmsliMll . 0
0 Für Pforzheim wird per 0
0 sofort ein Bureaufräulein . *

welches schon praktisch tätig wa«t w
0 flott stenographieren und ma- Ä

schinenschreiben kann, und die v
Q amerikan . Buchführung be- l)
0 herrscht, gesucht. Kerner ein X

Bureaufräulein aus guter U
0 Familie, mit Kenntnissen in flStenogr ., Maschinenschreibenv
Q und sonst . Kontorarbeiten der - flY traut und auch die englische X

u . französ . Sprache beherrscht . 0
0 Eintritt spätestens 1 . Oktober, a

Gehalt 100—130 Mk . 12002 U
0 Zu melden beim 0
0 Konlmstinnklr -Lerein 0
Q Karlsruhe : Kaiserstr. 113, II. Q
OOOOOOOOOOOO

Für mein Aussteuer -Geschäft
suche ich zum Eintritt per
1 . Oktober eine tüchtige,
branchekundige 7358a .2 .2

Verkäuferin.
Offerten m . Zeugnisabschr .,

Angabe der seitherigen Tätig¬
keit und Gehaltsansprüchen an
G . Llmer , Stuttgart ,

Eberhardstrasse 57.

Lehrmädchen .
Ein junges Mädchen aus guter

Familie , welches sich für den Laden
ausbilden will, gesucht . B30005

Frau E . Naumann , Modes,M . Räuber Nächst., Hirschstraße 18.

1
jedoch nur ältere, tüchtige ]
Arbeiter, werden gesucht.
Emil Schmitt & Cons.

Hebelstraße 3. 1171 *

Kleinere Eisengießerei suchteinen tüchtigen, soliden

Former,
der sowohl auf Massenartikel wie
Maschinenguß eingearbeitet ist , als
Vorarbeiter . Derselbe muß selbstmit Hand anlegen . Bewerber, ver¬
heiratet , nicht unter 30 Jahre alt ,wollen Offerte unter Nr . 7415a an
die Expedition der „ Bad . Presse"
einrcichen.

Junger Mann ,
der Lust hat , als Volontär sich e
zuarbeiten auf Automobil u. sp
auf eine bess . Chauffeurstelle rekann sof . eintreten . Selbstgeschi
bene Offerte unter Nr . B29 !
an die Exp , der „Bad . Preffe"

MeMister. asseur
,Obcrpfleg

W ä r t c i
gesucht. Stellen -Anzeiger f . 8
Hilfspersonal , Straß bu
Kl. Stadelgaffe 1, vt.

Ein reinlich., zuverlässig. Kind
Mädchen für 1 . oder 15. Sepi
nach auswärts gesucht. Zu erfrKarlstratze SV, Stbs .

^

Verein 1 IMeanftn
Frankinrt a .M.» Kaiserhofstr . 14 , v .,

Scnieinnütz . Slellenveriniltl für Lr-
zle »rinnen , Ninderfräul , Stützen .
wirtlchaftrfrSul ., Hausdamenre . 619! a

Beim f. stellens. Hausbeamt. das. 6 .4
Aelteres , erfahrenes , zuverlässig.

Kindermädchen1
zum 1 . Oktober für ein Kind von
6 Monaten gesucht. Persönliche
Vorstellung bis 28 . August bei

Frau Gartzen ,
Durlach , Einhorn - Apotheke .

^ Eine einfache, zuverläss., ältere

wird zur Besorgung von 2 kleinen
Kindern gesucht. 7345a.2 .2

Offert , an Frau Emil Dorner ,
Metzgereiu . Wirtschaft zur „ Krone " ,
Tinglingen -Lahr , erbeten .

Oberköchin gesucht ,
erfahrene , perfekte, zum 1 . od . 15.
Oktober für erstklassiges Schwarz -
wald- Sanaforium . Meldungen mrt
Zeugnissen u . Bild unter Nr . E .
» 4073 an Rudolf Masse
Baden -Baden . _ 7411a.2. l

Gesucht
eine tüchtige Person als Haus¬
hälterin in kleine Haushaltung
ohne Kinder . Solche, die von der
Landarbeit etwas versteht, bevor¬
zugt. Eintritt 1 . Sept . Hoher
Lohn . Vertrauensstellung .

Offerten unter Nr . 7387a beförd .
die Exped . der „ Bad . Presse"

. 2 .2
Für Küche und Hausarbeit wird

zu einer kleinen Familie auf sofort
oder 1 . Sept . ein 12003 .2 .1Mädchen ,
das schon in besserem Hause ge¬dient hat , gesucht, evtl , auch Aus¬
hilfe _̂ Leopoldstr. 46 , 2 , St .

B
Mäd ., das gut bürgt, kochenkann,alle Hausarbeit besorgt u . gernemit ,ns Ausland geht. Ebenso

n ein Frl . für tagsüber zu zwei
Kindern gesucht. B29981
Stellenbureau Geiser ,

Kreuzstraße 8, 3 . Stock links .

Mädchen gesucht.
Ein fleißiges , braves Mädchen

vom Lande wird zu kleiner Familie
sofort gesucht . 11977 .2 .2

Näheres Mühlburg , Mühlstr . 10 .
wsort fleiß . , ehrl . Mäd -

vUUjt . chen für Küche u . Haushalt .
Herm . Schönau , z . r . Schaf,

B29502 Karlstrafie 21._
Sofort oder 1 . Sept . wird ein

gesetztes Mädchen
mit guten Zeugnissen z. Einlernen
als Ladnerin in eine Wurstlerei
gesucht . Gefl. Off. unter B29519
an die Exp, der „Bad . Presse" : 3 .3

■ Zur Führung meines Haushaltes
geeign. Person gesucht. Alter 25—
35 Jahre . Näheres

Wilhelmstraße 7, Hth . part.,
zwischen 12—Vi2 Uhr und abends
nach 8 Uhr ._ B29995

Für ein älteres Ehepaar wird
per sofort oder 1 . Sept . ein nicht
zu junges , solid. Mädchen gesucht ,
das bürgerlich kochen u . gut nähen
kann. Kronenstr . 15, Part . B29982

Besseres, gutemvfohl . Mädchen,
welches selbständ. kochen kann, für
Karlsruhe auf 1 . od . 15. Sept . ge¬
sucht. Zu erfragen B20974
_ Ritterstraße 24 , 2 . Stock .

Ein einfaches junges Mädchen
vom Lande auf 1 . Septbr . gesucht .

Zu erfragen im Laden
B29823 .3.2 Wilhelmstrahe 19 .

Schulentlassenes Mädchen zur
Mithilfe im Haushalt für nach¬
mittags gesucht. B29879 .2 .2
_ Brahmsstraße 2 , 3 . St .

Braves , fleißiges Mädchen, das
bürgerlich kochen kann , gesucht .
B29997 Kricgstraße 10, IV .

Suche ein braves , fleißiges
Mädchen , das etwas kochen kann.
B29698 Klauprechtstraße 4, III .

Bademeisterinn . . F^^usen.
rin , Pflegerinnen , Schwestern , Wär¬
terinnen gesucht . Sttllcn - Anzeiger f .
ärztl . Hilfspersonal , Stra ^ kur ^ ,
Kl . Stadelgaffe 1 , Part . 7297a .3 .3

Hlodes .
Eine tüchtige Znarbeiterin für

kommende Saison gesucht . B30003
Frau E . \ aiiinaiin , Modes ,

M . Räuber^ Nackfl . . Hirtchtzrane 18 .

Stellt suehfetv
Heizer ,

welcher den Heizerkurs mitgemacht
hat und mit clektr. Lichtanlage
vertraut ist, sucht alsb . Stellung .
Zu erfragen unter Nr . 7426a in
der Exv . der « Bad . Vrene " .

Für braven , fleißigen

welcher seine kaufm. Lehre
in großer Fabrik beendet
hat , zu seiner weiteren Aus¬
bildung Kommisstelle per
1 . Okt . ev. früher gesucht.

Gefl . Offert , unter Nr .
7340a an die Expedit, der
„Bad . Preffe" erbeten.^ 3“J

Fräulein ,
21 Jl alt , sucht per 1 . September
evt . 1 . Okt . Stelle als Kontoristin
oder Buchhalterin . Zu erfragen
Wilhelmstraße 65, I)/ . B30000
C£ rmtT »itt welches längere Zeit
UfrUlUeill , in einer Buchhandl.
tätig war, sucht ähnliche Stellung
auf 1 . Oktober. 2 .1

Offerten unter Nr . B29990 an die
tz^ped . der „ Bad . Preffe" erbeten.

Besseres, sehr tüchtiges Fräulein ,
welches mehrereJahre als selbständ.

Filialleiterin
der Manuf .- , Kurz- , Weiß- u . Woll -
waren - (sowie Damenkonfektion)
tätig war , sucht ähnliche Stellung
oder sonstigen Vertrauensposten
sofort od . 1 . Sept . Prima Zeugnis .
Kautionsfähig . Evtl , auch andere
Branche . Offert , unt . Nr . B29621 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb. 2 .2

Kellnerinnen , bessere u . einfache.
Aushilfskellnerinnen ,
Küchenmädchen. 11933 .2 .2
Stadt. Arbeitsamt,

weibl . Arbeitsnachweis,
Zähringerstr . 100 . Teleph . 620 .
Geschäftszeit v . 8—12 ‘/i u . 2—7 U
Vermittlung völlig unentgeltlich..
Ein «rraitssin kath .. 27 I ..

einfach . 0 » hU1 k »It, sucht zum 1 .
Oktober Stelle als Haushälterin
zu einem älteren soliden Herrn .

Bitte postlagernd Ä.. W . Nr . 25 ,Baden -Baden . 7392a
Ein Mädchen , das schon in Herr¬

schaftshäusern als Köchin tätig
war , sucht Stelle als Köchin in ein
besseres Haus auf 1 . Sept . Offert,
sind unter Nr . B29777 an die Erp .
der „ Bad . Presse" zu richten. 2.2

Zu vermieten

in belebtest. Straße , ev . m . Küche, u.
2 Keller

per sofort zu vermieten . Für span.
Weinhandlung od . dgl . sehr geeign .
Offerten unter Nr . 12021 an die
Expedition der „ Bad. Presse " erb .

Tricotagen
uud Tapisserie .

In Pforzheim mit ca . 70,000
E . u . sehr kaufkräftiger Be¬
völkerung ist ein Laden in
allererster Geschäftslage 9,20
X 4,80 groß mit2Schaufenstern
u.vollst .8adeueinrrchtnngfür
Mk . 1400 zu vermieten . Der¬
selbe würde sich am besten für
ein feines Tricotaaen - oder
Tapisserie - Geschäft eignen ,weil keine Konkurrenz am
Platze . Da im gleichen Hause
das feinste Putzgeschäft Pforz¬
heims betrieben wsid, so würde
sich obiger ebenso für jedes
Damen - Artikel - Geschäft .
Korsetts . Schirme eignen .
Auf Wunsch Wohnung im
Hause . 6572a

Carl Metzle, Pforzheim.

Ä
*1' BtirlMMmii

(freie Lage), 6 Zimmer , Bad, Speise¬
kammer und fämtl . Zubehör auf
1 . Okt. evtl, früher zu vermieten.
Näh . Gartenstr . 52 , part . B20634

Wolinnng .
Lessingstraße 39 ist im 4 . Stock

eine Wohnung von 4 Zimmern mit
Zubehör auf 1 . August oder später
zu vermieten . Näheres Lessing¬
straße 37a. 2 . Stock . 10165*

4 Zimmer -Wohnung
auf 1 . Okt . billig zu vermieten. Näh .
Augartenstr . 2720 . B30008 .3 .1

3 ZilMlikk-WoliMiig,
schön nwdern eingerichtet, zu ver¬
mieten . Näheres Schonfeldstr . 1,
3 . Stock . 10830*

Iu vermieten *
Schöne helle 2 Zimmerwohnung ,

Mansarde , Koch- , Leuchtgas , samt
allem üblichenZubehör, am liebsten
an junge Leute, per 1 . Sept . zu
vermieten . B29759 .3 .2

Zu erfragen Jorkstr . 12, part .
Zwei Zimmer mit Küche sind an

nur ruhige Leute zu vermieten.
11929 * Rudolfkratze 17.

Zirkel 5 . Hths. patt.
Uumöbl. Zimmer mit Alkov auf

1 . Okt ., evtl, auch früher zu ver¬
mieten . 12008 .3 .1

Näheres 2 . Stock Vorderhaus .
Akademieftratze 15 ist im Seitenbau ,
parterre , sofort ein frisch her-
aerichtetes Zimmer u . Küche unt
Zubehör zu vermieten . 11853
Näheres parterre .

Bürgerftraße 8, Hinterh ., 3 . Stock ,
Wohnung von 2 großen Zimmern ,
Küche u . Keller auf 1 . Oktober
billig z« vermieten . B29611 .2 .2
Eipzuseben 2—6 Uhr . Zu er -

fragen Vorderhaus , part .
Durlacherallee 15, 4 . Stock, sonnig
gelegene Herrfchaftswohnung , _ 5
Zimmer , Bad und reich ! . Zubehör ,
nach Wunsch mit Garten , aus 1 .
Oktober event. auch etwas früher
zu vermieten. Desgleich. 5 . Stock ,
3 große Zimmer mit Küche rc.
auf gleiche Zeit . Beide Wohnun -
gen werd. neu bergerichtet . 10209

Gerwigstraße 14 , Stb . , schöne
2 Zimmerwohnung per 1 . Oktob.
zu vermieten. Zu erfragen da-
selbst im Laden . B29688
tzottesaucrstr. 13 ist eine Wohnung ,
bestehend aus 2 Zimmern , Küche ,
Keller auf 1 . Septbr . billig zu ver -
mieten . Näh , im Laden . B29815.2 .2

Kriegftr. 88 auf 1 . Okt. 2. St ., enth .
5 Zimmer , Zubehör , Balkon , zu
vermieten . Näh . das. 1 . St . vorm .
v . 10— 1 , nachm . 3—5 Uhr . 9727*

Ludwig -Wilhelmstratze 5 , II . , ist
eine schöne 4 Zimmerwohnung
mit Zubehör auf 1 . Okt . zu ver¬
mieten. Zu erfragen im Friseur -
geschäft ._ 2329561

Ludwig-Wilhelmstr . 10 ist eine
schöne 3 Zimmerwohnung mit
Zubehör auf 1 . Okt. zu vermiet .
Näh, daselbst . 2 . Tr . rechts. 11174

^ ofienstratze 38 ist im 2 . Stock die
Wohnung von 5 Zimmern mit
Bad, Gartenaenuß , Gas und allem
übrigen Zubehör auf 1 . Oktober
oder früher zu vermieten . Anzu -
sehen von 9—11 u . 4—6 Uhr . 10723

Geibelstratze3 , Mühlburg , Neubau ,
sind 2 , 3 und 4 Zimmerwohnunge »
nebst Werkstätte auf 1 . Oktober
zu vermieten . Näheres Glümer -
straße 14 , 2 . Stock ._ 11782

JUF* Herrenalb
Eine luftige , möblierte Wohnung

mit Küche, am Walde , per 1 . Sept
zu vermieten . B29470 .2 .2
Villa Sommerheim .

3Zimmer , möbl. mit od . ohne Küche
vermiete in meinem neuerbauten
Hause ab 26 . August. 7423a

Friedrich Grinter , Schreiner.
Wohn - u. Schlafzimmer
gut möbliert , evtl , mit 2 Betten an
besseren Herrn zu vermieten .
B30002 Sophienstr . 13 , parr .

Zimmer .
Ein oder zwei hübsch möblierte

Zimmer an soliden Herrn zu
vermieten. B29901 .2 .2

Gottesauerstraße 12, 2 . St .
Schön möbl. Zimmer,

Part ., mit Klavier zu vermieten . Zu
erfr . Kurvenstr . 21 , p . B29869 .2.2

Mansardenzimmer.,
möbliertes, ist an einen soliden Ar¬
beiter zu vermieten . Näheres
Waldstr. 54, 2 . St . B29770 .2 .2
Adlerstr . 32 ist ein möbl. Man¬
sardenzimmer m . Ofen zu verm .
Näh , im Bäckerladen. B29972

Boeckhstraße 13, 3. St ., r ., ist ein
schönes, gut möbl. Zimmer in
ruh . guten Hause an einen best .
Herrn zu vermieten . B29699

Gerwigstraße 31 , 2. St . , großes
Zimmer mit oder ohne Küche zu
vermieten. B29970

Herrenstraße 18, IV . lks. , ist gut
möbliertes Zimmer auf 1 . Sept .
an ruhigen Herrn billig zu ver -
nxieten ._ _ ■8329979

Kriegstraße 24, IV ., ist gut möbl .
Zimmer sofort zu verm . B29984

Marienstraße 1, III . lks., ist ein
gut möbliert. Zimmer an bester.
Herrn sofort zu vermieten . Sep .
Eingang ._ 232968t

Rheinstr. 38, 3. St ., ist gut möb¬
liertes Zimmer mit sep . Eingang
sofort zu vermieten ._ B29758

Schönseldftr . 6, 3 . St . r . (nächst der
Parkstr .) sind 2 gut möbl . Zimmer
(Wohn - u . Schlafzimmer ) auch ge¬
trennt , auf sofort oder 1 . Septbr .
zu vermieten ._ 3329896 .2,2

Schützenstraße 66 ist ein gut möb¬
liertes Zimmer für 6—7 Jt im
Monat zu vermieten . Zu erfrag .
1 Treppe hoch ._ SB29996

Zähringerstraße 92 , 1 Trepp , hoch,
nächst d . Marktpl . , ist ein möbl .
Zimmer mit 1 od . 2 Betten sogl.
zu vermieten._ 2929992

Miet-Gesuche :
Wlalfav evtl, mit möbliertem{U £tlt1 , Zimmer , per 1 . Okt .
gesucht. Off. sof . u . Nr . B29988 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb . 2 .1

Stallung
für ein Pferd in der Weststadt zu
mieten gesucht. Angebote beför¬
dert unter Nr . B29744 die Exped .
der „Badischen Presse" ._Junge Dame sucht per SS . ds .
bei best . Familie möbl. Zimmer ,
möglichst mit Klavier . 7430a

Offerten unter E . 21 «« Ru¬
dolf Mosse . Gcra -n exp.
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J. G. Steinwarz
Ingenieurbureau und Zentralwerkstätte

für gesundheitstedin . Anlagen

Teieph. 2641.
Karlsruhe

Ziepst . 2641 .
Weinbronnerstr. 50.

Filialbureau : Vertreter :
Pforzheim, Telephon 195. München, Saarbrücken.

Abt 1

Abt S

Zentralheizung «« Jeden Systems , Luftheizuneen ,
Fernheizwerke , Gewächshausheizungen , Ver¬
besserung alter Heisungsanlagen . Garantiert
sparsamster Betrieb , rationellste Brennstoff -
Ausnützung .
Bäder - u . Klosettanlagen , Desinfektions -, Warm -
wasserbereitungs -, Dampf-Wasch - u . Kochküchen -
Einrichtnngen . Apparatebau , Trockenschränke
nnd Trockenanlagen für jeden Betrieb .

Abt 8 StaobsaugaDlagen jeden Umfanges . Eigene Staub¬
saugmaschine steht mietsweise zur Verfügung .
Lohnweise Reinigung ganzer Häuser und einzelner
Wohnungen . 718Q

Beste Beferenzen . Gesehnltes Monteurpersonal.
Projekte und Kostenanschläge ,
sowie Ingenieurbesuch kostenlos .

Eigene Werkstätte . — Autogener Schweigapparat
Hach auswärts Vertreter gesucht.

Privatrealschule (Internat) Dr. Plähn
Waldktrch 1. Br ., Sclnvar/wnld .

100 Pensionäre, 13 Lehrer. — Pension nebst Schulgeld von 1000 Mk.
(Sexta) bis 1300 Mk. (Unter- Il). — Sorgfältigste ueberwachung auch

bei den Schulaufgaben . 7101a.6.3
Beginn des Schuljahres : 22 . Septbr .

Seit 1874 hat die Anstalt durch Erlass des Reichskanzleramtsdas Recht ,
Zeugnisse zur Berechtigung zum einj .-freiw . Dienst auszustellen .

3ngenieur »4Ucademie
Wismara. d . Ostsee.für Maschinen - u. Elektro - Ingenleure ,

Hotel nnd Pension 440la .8 .8
Uetliberg bei Zürich.

814 Mtr . ü . M.
Vorzüglicher Luftkurort in idyllischerLage, inmitten Waldungen

und mit prachtv. Aussicht auf Stadt , See und Gebirge . Angenehmer
Aufenthalt bei guter Verpflegung . Pensionspreis von 6 Fr . an .

Prospekte franko durch den Besitzer E . Streicher .

Salzbrunner
Oberbrünnen

mmr
iiiiiir Kat

seit Jahrhunderts*
hallfeewäbrt gegen

H I 11

Katarrhe ♦ Gicht
Zuckerkrankheit

Versand : Gustav Strieboll, Bad Salzbrunn, Schl

ins meinen jetzt fortwährend
eintreffenden Schiffen

empfehle sämtliche Sorte «

Rahrkohlen ,
sowie

Brechkoks und Braunkohlen -Briketts
' a« Lommerpreise « tu la . Qualität . -

H. MUVberger,
Reederei . — Kohle «. Koks und Braunkohlen -Briketts

en gros und en detail .
Kontor : Karlstrasse 29 a . Telephon 250 .

10856 Mitglied des Rabatt - Spar -Bereins . 6.6

Drßyer ’s □□□□
a holländisch

TTTaaenXDohl
ist edel * pikant im Geschmack

- vorzüglich in seiner Wirkung
Thomas Dreyer * ll? &mbh.

o»acn RHEinfElOtn scmwe .z

MMUKune190*

Stiller Teilhaber .
Gesucht wird für gutgehendes Engrosgeschäft

mit «ur prima zahlungsfähiger Kundschaft stiller
Teilhaber mit 10 —20 Mille Einlage bei Sicher-
stell««« des Kaditals »

Offerte« «nt . Nr . » 20710 an die Expedition
der ».« ad. Presse" . 2.2

8 — 9000 Mark jTaschendiwan,
finb auf 2. Hypotheke anszuleihe «. | neu , billig zu verkaufen. B30001.2 .1

i Hirschstraße 43, part . > GarteufttasteSa , Stb . L. SL r.

kt Apfelelia
ssißPünde Frfrisr.hiinns - V gcfplnll dCP GßQEIlWart.das beste moussierende Erfrischungs

Garantiert frei von Essenzen und Aethern !
Wer einmal versucht , bleibt ständiger Abnehmer .

Aptelella

Apfelgetränk

Upfelells
üpfeiBlIo
Spfelella
„Hpfelella

“

kann nur um den billigen Preis geliefert werden ,
weil ich eigene Apfelwein -Grosskelterei besitze .

hat sich durch seine Güte und Billigkeit
in kurzer Zeit vorzüglich eingetührt .

ist erhältlich in fast allen einschlägigen
Geschäften oder direkt vom Fabrikanten .

ist vom Kaiserl. Patentamt unter Ir .
120404 der Zeichenrolle ges. geschätzt.

Alleiniger Fabrikant :

inhelstein
Telephon No. 510 . Rintheimerstrasse 10. 12018

I Hichste Badische
Invaliden - i

Geldlotterie
Ziehung 4 . September

2928 Bergew . ohne Abzug

44000
1. Hauptgewinn

20000
327 Gewinne

15000
2600 Gewinne

9000

i

11 Lose 10 Mk.
Porto u.LIste30H

empfiehlt Lotterie -Unternehmer

I SlfipmPP Strassburg I. E., _
(I. dlUllUDlt Langes «. 107.
In Karlsruhe : CarlGOtz ,
Hebelstrasse 11/15, Gehr .
GOhrlnger , Kaiserstr .SO,

100 Stück 90 Pfg .,
> liefert B29980

Fritz Lehmann , Gärtner ,
Blankenloch , Hauptstraße 212 .
Wichtiges

Volksgetränk
Gesunder

Apfelmost
I voHkommantratet

M0STEXTRACTHEIHEW ?!_
ftaopftesb natäri. Extracfaus Früchten
fiwundM, erfrechende«, haltbare » Hausgetränk.
OD CD
Portion t50 Uternh.3iO -50UrerC1k. 1is

ANT0H HEINEH. PF0RZHEIM .
Zu haben in Drogen - u . Kolonial-

waren -Geschäften .
Karlsruhe : J. Dehn Nachf .,

Otto Fischer, Fidelitasdrogerie , Jean
Gunz, Nachf . A . Kintz,Westenddrog .,
Jakob Lösch , Otto Majer , Hofdrogerie
Karl Roth, A . Salzer , Drog . , Wilh.
Tschernmg, Stefanienplatz , Theodor
Walz . 3079a,10.9

Mühlberg : MaxStrauss , Apoth .
Darlach : Drogerie Peter .
Daxlanden : A. Betsch , Drog .
An den meisten Plätzen befinden

sich Niederlagen , wo nicht wird
eine solche errichtet .

Wegen baulicher Veränderung
verkaufen wir folgende runde

Weinlagerfässer:
4 Stück ä ca . 1500 Liter ,

14 Stück ä ca . 2000—3100 Liter .
Sämtliche Fässer sind tadellos,

noch im Gebrauch, weinarün und
teils erst einige Jahre alt . 7270a
Gebröder Strauss, WeingrsWg .,

Tanberbischofsheim .
Billig au verkaufen: 1 Flugkäfig

u . kl. weißblüh. Oleanderbäumchea.
S829976 Lessingftr. 49, 3. St .

liefert in 15 Minuten ein hochfeines
ispnlver

Bei 10 Paketen eine Gefrierdose gratis .
Zu haben ln den meisten Geschäften der Lebensmittelbranehe.

Engros - Lager bei L . Hellitl | £ei * , Goethestrasse 33 . Telephon Sir. 2196 .

Wohltäter .
Welch . Menschenfreund gibt

j . str. Handwerker Kapital z .
m. Zins geg . Sicherheit ? 5.3

Gefl . Anerbieten unter L. R.
8890 hauptpostlag . Ludwigs -
Hafen a. Rh . erwünscht. 7080a

Mer leiht
einer Witwe 80 —lOO Mk . sofort ?
Rückzahlung Dezbr . Sicherheit vor¬
handen . Off . u . Rr . B29986 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb.

mit Mk . 15006 an rentabL Ge¬
schäft oder G . m. b. H . sucht
tüchtiger Kaufmann . Erstklaff .
Referenzen . Offerten unter F .
3 M . 4068 an Rudolf Masse ,
Mainz ._ 7413a

in bester Lage von Karls¬
ruhe , gutgehend , auf 1. Ok¬
tober an tüchtige , kautions¬
fähige Wirtsieute zu ver¬
geben . Metzger findet Be¬
vorzugung . Offerten unter
„Zapfwirtschaft “ Nr. 7349a
an die Expedition der
„ Bad. Presse . 3 .3

Kleineres Gut
mit

herrschaftlicher Wohnung
zu kaufe« gesucht. 7266a3.3

Offerten unter Ke . 3150 an
Rudolf Blosse , Elberfeld .

Junger Geschäftsmann
mit 9000 Mk . Vermögen , sucht
rentables Geschäft zu übernehmen ,
evtl . Einheirat . 7427a.2 .1

Offerten unter Rr . 1762 bahn¬
postlagernd Rastatt erbeten .

Zu kaufen gesucht
'schwarzer Gehrock , gut erhalten ,
für große , mittelstarke Figur . Of¬
ferten mit Preisangabe unter Nr.
B29861 an die Exped. der „Bad .
Presse" erbeten ._ 2J2

Wer übernimmt Umzug von
Karlsruhe nachBilliugen ? 829968

Näh . Gerwigstr . 31 , 2 , Stock .
Kinderbett und Zimmerofen

billig zu verkaufen . B29969
Gerwigstr . 31, 2. Stock.

Selten pn|t. 8elegechei!I
In ein. sehr aufblüh , kleiner.

Stadt d . Pfalz , nahez. 7000 Ein -
wobn . , fast 2 Rgt . Militär an un-
strettb. best. Lag. , ist ein Pracht.,
vollständ. massiv ., groß . Geschäfts¬
haus verkäufl., das tücht. Ge¬
schäftsleut. die günstigst. Gelegen¬
heit z . Errichtg . eines befferen

KouseKtions - und
Schuhwarengeschäfts

biet. , da fast kein . Konkurr . a.
Platze . Ebenso eign. zu ein.

Md - HBl WMWlKl .
das vollständ. a . Platz , fehlt . An¬
wes . groß. Ecklad. a . 2 der best.
Straß ., groß . Hof mit doppelt.
Toreinfahrten , ganz gewölbt un-
terkell., 17 groß. : prächt. Zim ., 3
Küch. , 4 Mansard . , Waschküch. 2
la . Stallg . rc . Mieteing . 1600 Jt
u . ist der bill. Preis 38 000 M 6 . 5
bis 8000 Jt Anzhlg. Rest 4% bei
denkb . günst. Beding . Gewandt .
Geschäftsleut , voraussichtl. ein.
bill. sehr zukunftsreich. Nieder-
laffg. , zumal eine prima u. reich .
Landumgeb . Vorhand . Ernstl . refl .
Leut . werd. gebet. Off . unt . Nr .
7315a z. Beförd. a . d . Exp . d . „Bad.
Presse" einzureich.

In bester Geschäftslage Heidel¬
bergs wegzugshalber großartig
schönes , massives

bestens rentierend , sehr preiswert
verkäuflich . Beste u . sicherste Geld¬
anlage . Off. n . v . Selbstrefl . unt .
Nr . 7428a an die Exped. der „Bad .
Preffe "

, Karlsruhe erbeten .

Mia i. Gernsbach
dreistöckig » mit Scheuer , Stallung
und Holzremise, Garten , sowie an¬
grenzend 5 Viertel Wiesen, per so¬
fort - ' ~
uni
33 . .

Alles nähere zu erfahren bei
Adolf Keller . Gaggena «

Sichere Existenz .
Gutgehende , Waschanstalt ist

Familrenverhältniffe wegen, mit
lebendem und totem Inventar , sof .
zu verkaufen.

Offerten unter Nr . B29985 an die
Exped . der „ Bad . Preffe " erb . 2 .1

Fäster-Berkauf.
Neue u . gebrauchte Fässer » 40 bis

350 Ltr . haltend , sowie neue Oval -
fässer. 400 —700 Ltr . haltend , hat zu
verkaufen : Ferd . Fellhauer ,
Küfermstr .. WaldstrL4 . » 29772 .2.2

Durlach .
„Auf dem Lohn"
direkt an der Killisfelderstraße ge¬
legen, ist ein in der zur Zeit statt-
findenden Umlegung enthaltenes ,
für Bauplätze sehr geeignetesGruncHtücd
per sofort preiswert zu verkaufe «.
Da dieses Gebiet in allernächster'
Zeit schon zur Bebauung mit Ar-
oeiterwohnnnaen rc . in Betrachts
kommt, so bietet das obige Grund - :
stück für Bauunternehmungen rc. ,
die günstigste Gelegenheit . 32

Nähere Auskunft erteilt 11805:
Harl Preiss ,
“ Durlach , Schillerstraße 4a.

llWlisches RWeü,
Wallach, Schim¬
mel,, lljährig .

.- - - frei , durchaus
fromm , auch eingefahren , preiswert '
zu verkaufen . Näheres bei 11447
Karl Baumann, Karlsruhe,

Akademieftraße 20. 10 .4

Sofort preiswert zu verkaufe «
6 jähriger 7215a.l0 .6

« W - WiM.
vollst . truppenfr ., 1,68 groß.

Mstior Grnndtmann ,
Strastbnrgi . E .. Wimpselingstr . 12.

Nähmaschine, Z- -«
wird billig abgegeben. B29678

Biktoriastr . 14, Seitenb ., pari.
"KL " Kinderbettstelle
für nur Mk . 12 .— zu verkaufe «.
B29999 Herrenstr . 6,2 . St . Hths.

Rottweiler Stumpen , Prack
exemplar , wiederhott erste Prel
n , Ehrenpreis , ttener Begleit ,
«heraus folgsam , nicht bisst
sehr wachsam , wegen Wohnung
Wechsel zu verkaufe «. 11967Ü
Jnl . Kaller , Zkorhsfzstr .

z. Zt . Thomashof bei Dnrlad
8 Wochen alt ,

, garant . reinr .,
Eltern höchst prämiert , zu ver<
kaufen . B29993.3 .1
J . Hahn , Germersbeim, Pfalz.

Schloßstraste 110.
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